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Unsere heutige Abendausgabe umfaßt acht !
Leiten.

Badischer Landtag.
Sarlsruhe , 12 . Dez.

2. Kammer.
& '

10 . Sitzun fl .
Präsident Gönner eröffnete 3̂ 10 Uhr die Sitzung.
Am Regierungstisch: Finanzminister Buchenberger und Re-

ßierungskommissäre .
Sekretär Köhler gab die neuen Eingaben , Petitionen , an . Es

war eine Petition der Rheingemeinden nm Entlastung der Flutz-
bausteuer betr . eingekommen .

Der Präsident theilte mit , daß von dem Finanzministerium eine
Vorlage eingelaufen ist , ein Gesetzentwurf betreffend die Forterhebung
tzer Steuern in den Monaten Januar bis mit April 1902 . Dieser Ge¬
setzentwurf soll der Budgetkommission überwiesen werden. Weiter ist
dem Hause von dem Präsidenten des Staatsminifteriums eine Denkschrift
M«r die Oberrechnungstammer zugekommen .

Es wurde sodann in die Tagesordnung eingetreten.
Abg . Gieß ! er ( Ctr . ) erstattete Namens der Budgetkommission

Bericht über die Nachweisung der in den Jahren 1899 und 1900 einge-
zogenen Staatsgelder und deren Verwendung. Gemäß der Paragraphen
55, 56 der Verfassungsurkunde und Artikel 9 ff . des Etatsgesetzes werden
den Ständen mit dem Staatsvorschlag , die Rechnungsergebnisse-der ab-
ßelaufenenBudgetperiode und eine Darstellung unseres Staatshaushalts
m den letzten Jahren gleichzeitig mitgetheilt . Das zweite Beilageheft
enthälr die vergleichende Darstellung der Budgetsätze mit den Rechnungs¬
ergebnissen der Hauptstaatsrechnung für die Jahre 1898 und 1899 , für
die volle akgelaufene, zwei Jahre hinter der Aufstellung des jetzigen
Staatsvoranschlags zurückliegende Zeit , während die Darstellung des
«estrn Beilagehestes daS letzte Jahr der Budgetperiode 1898/99 und das
erste Jahr der Budgetperiode 1900/1901 umfaßt , also ein um ein Jahr
dem jetzigen Voranschlag näher liegendes Bild von der Lage des Staats¬
haushalts gibt, so daß auf Grund derselben die Anforderungen des Vor¬
anschlags von einer gewiffen sicheren Grundlage aus eher beurtheilt
werden können . Das erste Beilagenheft enthält nämlich die Nachweisungen
der in den Jahren 1899 und 1900 eingegangenen Staatsgelder und deren
Verwendung , ferner die Rechnungsergebnisseder Amortisationskaffe, der
Domänengrundstockskaffe und der Eisenbahnschuldentilgungskasse, welche
der Kontrole des ständigen Ausschusses unterliegen , sowie die von letzterem
hierüber erstatteten Berichte, ferner die summarische Darstellung der von
der Hauptstaatsrechnung ausgeschiedenen Rechnungen der Eisenbahn¬
betriebs - , Bodensee -Dampfschifffahrts- , Eisenbahnbau - und Badanstalten -
Lerwaltung mit der Darstellung der zugehörigen umlaufenden und
stehenden Betriebsfonds . Der reiche Inhalt zeigt im Ganzen noch eine
erfreuliche Lage des Staatshaushaltes ; während das Jahr 1899 noch
einen sehr guten Stand der allgemeinen Staatsrechnung , insbesondere
des Betriebsfonds , wie der Amortisationskaffe und der Eisenbahnschulden-
tllgungskaffe zeigt, macht sich im Jahre 1900 doch ein Rückgang bereits
bemerkbar und ist das Bild kein so freundliches, wie in den Vorjahren .
Ist doch der Betriebsfond von 21 680 625 M . zurückgegangen auf
80144 973 M . und wird nach der gangen Lage im Jahre 1901 eine
weitere Abnahme erfahren . Die Eiseitbahnschuldentilgungskaffezeigt im
Jahre 1899 eine Schuldzunahme von 7 692 371 M . 39 Pfg . , während
dieselbe ini Jahre 1900 abermals um 22 369 609 M . 69 Pfg . sich

.steigerte . Erfreulich ist dagegen der hohe Stand der Amortisationskaffe,
nämkich im Jahre 1900 auf 30 004 703 M . 90 Pfg . , welche hierdurch
einen starken Rescrvefond für die ganze Staatsverwaltung bildet . Zu
einer pessimistischen Auffassung gibt die Darstellung des 1 . Beilageheftes
aber keine Veranlaffung . Die Kommission prüfte die verschiedenen Ab-
theilungen der Nachweisungen und zwar : 1 . Abtheilnng : A - Hauptstaats -
rechnung Liebst Darstellung des umlaufenden Betriebsfonds der allge¬
meinen Staatsverwaltung ; 8 . Stehender Betriebsfond der Staats¬
gewerbe ; 2 . Abtheilung: Die der Prüfung des ständischen Ausschusses
unterliegenden Rechnungen für 1899 und 1900 : A - Amortisationskaffe;
B - Domänengrundstock ; C - Eisenbahnschuldentilgungskaffe; 3 . Abtheil¬
ung : Die aus der Hauptstaatsrechnung ausgeschiedenen Rechnungen für
1899 und 1900. Die Budgetkommission gelangte schließlich zu folgen¬
dem Anträge :

Die Kammer erklärt , daß sie die im 1 . Beilagenheft vorgetragenen
Nachweisungen über die in den Jahren 1897 und 1898 eingegangenen
Staatsgelder und deren Verwendung bestehend in : a ) den Hauptstaats -
rcchnungen nebst Betriebsfondsdarstellungen , b ) den Rechnungen bet'
AmortiscUionskasse, der Domänengrundstockskaffe und der Eisenbahn¬
schuldentilgungsaffe , c ) den Rechnungen der aus der Hauptstaatsrecki-
nung ausgeschiedenen Verwaltungszweige zur .Kenntniß genommen und
dazu keine dieselben beanstandende Bemerkung zu machen hat .

_ Abg . Wilcke » s ( natl . ) : Ich glaube es wird Uebereinstimmung
darüber bestehen , daß der Inhalt des ersten Beilagehestes zu einer pessi¬
mistischen Auffassung Anlaß gibt. Die allgemeine Staatsverwaltung hat
sich nach den Rcchnnngsergebniffen günstiger gestaltet, als es nach
dem Voranschlag angenommen werden konnte . In erfreulicher Weise ist
der Stand der Amortisationskaffe in die Höhe gegangen. Es ist auch er¬
freulich , daß mit den Mitteln der Amortisationskassedem Kredirbedürfniß
der Landivirthschaft Rechnung getragen wurde . Es ist ein vernünftiges
sozialpolitisches Vorgehen, wenn man der Landwirthschaft gegen mäßigen
ZinS Kapital zur Verfügung stellt . Auch das Kapitalvermögen des
Domär.engrundstocks ist ein befriedigendes. Daß mit den Mitteln des
Grundstocks in Heidelberg für den Bahnhofbau Gelände angekauft wurde,
halte ich für zweckmäßig . Anders liegt es mit der Frage , ob die Preise ,
die für dieses Gelände bezahlt Ivurden, angemessene ivaren . In Heidel¬
berg ist man nicht dieser Meinung , und man hätte es für zweckmäßiger
««halten , tvenn der Staat ans einen Kauf aus freier Hand verzichtet und
den Weg der Expropriation beschritten hätte . Die Eisenbahnschulden-
tilgungSkaffe gibt im Hinblick auf den Werth unserer Bahnen zu Bedenken
keinen Anlcch Bedenklich erscheint mir aber das Anwachsen des Betriebs -
koeficienten. Dieses Anwachsen wird der Budgetkommiffion
di«

^Verpflichtung auferlegen, bei der Berathung des Budgets alle ein¬
tägigen Verhältnisse genau zu prüfen . Den Zuschuß au die Eisenbcchn -
sthuldentilgungskaffe möchte ich nicht beseitigt haben, wenn man auch die
»rage der Höhe des Zuschusses erörtern kann . Den Budgetbcrathungcn ,

Aus Bade ».
* Karlsruhe , 12 . Dez . Die Budgetkommiffion der Zweiten Kam¬

mer hat die Ernennung des StaatSraths Reinhard zum stimmführen¬
den Mitglied , natürlich soweit es sich um die finanzielle Wirkung dieser
Ernennung handelt, genehmigt . Staatsrath Reinhard bezog nämlich als
Domünendirektor ein Gehalt von 7500 Mark nebst 760 Mark Wohnungs¬
geld , während er als stimmführendes Mitglied des Staatsminifteriums
das Gehalt der Ministerialpräsidenten mit 12 000 Mark nebst 1200 Mk .
Wohnungsgeld erhält . Das Mehr mit 4500 Mark und 440 Mark ist im
Etat des Staatsminifteriums eingestellt , weil bis zum letzten Minister¬
wechsel ini Juni d . I . nur die vier Reffortminister stimmführendc Mit¬
glieder des Staaismnnsicriums waren.

Nach dem „Badisck>en Beobachter " wird die Berfaffnngskommiffion,
als deren Vorsitzender Abg. Wacker und als Stellvertreter Abg .
W i l ck c n s gewählt worden sind , noch vor Weihnachteneinen Theil ihrer
Arbeiten erledigen. Damit stände dann die Bcrichlcrstaumig über die
Huiiativcmträge bezüglich der Einführung des direkten Wahlvcrfahrens

Telephon -Nr. 86. 17 . Jahrgang .

die uns bcvorstehen , können wir ohne Pessimismus entgegensetzen . So
wie die Dinge liegen , ist eine übertriebene Graumalerei nicht am Platze.

. Ich bi » der Ansicht, daß die wirthschaftliche Depression auf ihrem Tief¬
punkt angckommen ist . Verschiedene Zeichen deuten bereits darauf hin,
daß eine langsame Besserung in unseren wirthschaftlichen Verhältnissen
einzusetzen beginnt.

Abg . Hug ( Ctr . ) kam auf die zahlenmäßigen Nachweisungen zu
sprechen und gab einen Rückblick über unsere finanzielle Entwickelung in
den letzten Jahren . Er betonte dabei , daß die Vortheile der Reformen
der Reichsbranntwcinstcuer sich in früheren Jahren durch Ileberweisungen
vortheilhaft geltend gemacht hat . Im Jahre 1894 wurde unsere Bier -
steuer einer Reform unterzogen. Diese Reform hat auf den Staatshaus -
balt einen wohlthätigen Einfluß ausgeübt . Redner ging dann auf die
derzeitige Lage des Sraatshaushalts des Näheren ein und war der An¬
sicht , daß für das Jahr 1901 die Amortisationskasse noch nicht werde
beigezogen werden müssen . Was den Domänengrundstock anlangt , so
ist cs erfreulich, daß von den sogenannten Normativbestimmungen über
die Abstoßung rlcinerer Parzellen ausgiebigerer Gebrauch gemacht wor¬
den ist . Wenn es nöthig sein sollte , iverden wir berechtigt sein, auch den
Grundstock der Amortisationskaffe beizuziehen . Bezüglich unserer Eisen¬
bahnverhältnisse bin ick, der Meinung, daß das Reinerträgniß ausreicht ,
um die Vcrwaltungstosten und Passivzinsen zu decken . Dieser Zustand
ist bei einem bedeutender ! Dotationszuschnß erträglich. Im Allgemeinen
rst die Lage des Staatshaushalts erfreulich , denn in den fetten Finanz¬
jahren hat unsere Finanzverwaltung uns einen Sparpfennig in der
Amortisativnskasse geschaffen.

Finanzminister Buchenberger : Ich will keinen Rückblick auf
nirsere finanzielle Entwickelung , ich will aber auch keiire Ausschau in die
Zukunft halten , denn mit Finanzprognosen ist es in der Regel noch
schlechter bestellt als mit Wetterprognosen. ( Heiterkeit. ) Allerdings ist
die Lage des Staatshaushalts , wie fie sich im Beilagcheft 1 präsenrirt ,
eine befriedigende. Das Jahr 1899 war ein Jahr , wie es in der bad .
Finanzgcschichte noch nicht erlebt wurde, und auch das Fahr 1900 war
noch befriedigend. Ich glaube aber, daß wir im Jahre 1901 wesentlich
weiter abwärts gleiten werden . Ob diese Abwärtsbewegung weiter an¬
hält , hängt von unseren wirthschaftlichen Verhältnissen ab . Wie ich
in meinem FinauzexposZ schon gesagt , haben wir eine Gespanntheit in
unserer Finanzlage . Diese Gespanntheit rührt nicht in erster Reihe von
Verschlechterung unserer finanziellen Verhältnisse zum Reich , sondern
von unserem eigenen Gebahren her, da wir in den Ausgaben uns in den
letzten Jahren etwas übernommen haben. Dies liegt an der reichlichen
Ausgestaltung unseres Budgets, vornehmlich des außerordentlichen Etats .
Es "geschah dies, weil angenommen wurde, daß die Betriebsüberschüsse
nicht zurückgehen . Nun ist aber thatsächlich eine Einzehrung der Be¬
triebsüberschüsse vorhanden. Die Amortisationskasse soll eine Reserve
für die finanziell mißliche Zeit sein . Die Inanspruchnahme sollte aber
nicht über das eigene Nettovermögen der Kasse hinausgchen , damit nicht
ein Eingriff in den Bestand der Kasse nöthig wird , wenn auch dagegen
rechtliche Bedenken wohl kaum vorliegen. Eine erhebliche Einzehrung
der Bestände der Kasse ist nicht erwünscht , da auch kritischere Zeiten ein¬
trete» können als die , welche ein wirthschaftlicher Niedergang bringt , sie ist
aber auch deswegen nicht wünschenswerth , weil wir dann nützliche volks -
wirthschaftliche Ausgaben nicht zu erfüllen vermögen. Es freut uns , daß
die Domänenpolitik, wie wir sie verfolgen, eine Anfechtung nicht erfahren
hat . Es ist gewiß ein betrübendes Zeichen , daß in unwirthschaftlichen
Gegenden unseres Landes Jahr um Jahr Höfe verschwinden . Es gibt
Angesichts dieser Erscheinung nichts nützlicheres , als die Jnitiativpolitik ,
die das Domäncnarar verfolgt. Es spielt hier die Rolle des ehrlichen
Maklers , indem es die Höfe kaust und das Gelände bald verpachtet oder
durch Verkauf wieder abstößt . Was unsere Eisenbahnen anlangt , so
kann ich nicht ganz ohne Sorgen der Zukunft entgegensehen. Im Laufe
des nächsten Jahrzehnts werden wir eine starke Anschwellung der Eisen¬
bahnschuld zu verzeichnen haben. In einer kurzen Frist von einigen
Jahren werden die Eisenbahnschulden auf 500 Millionen angewachsen
sein . Ob auch die Einnahmen in einer Weise sich heben werden , daß
Zins und Tchuldeutilgungsquote bezahlt werden können , ist für mich
Gegenstand der Sorge . Optimistisch kann daher die Lage unserer Eisen¬
bahnen nicht beurtheilt werden, und die Volksvertretung muß sich der
Lage voll bewußt werden , daß einer absteigenden Eisenbahnrente eine
Erhöhung der Ausgaben entgegensteht . Die Auffassung, daß eine
Besserung unserer wirthschaftlichen Verhältnisse schon bald eintritt , kann
ich nicht theilen, aber ich hoffe , daß in nicht zu ferner Zukunft wir wieder
einen wirthschaftlichen Aufschwung verzeichnen dürfen .

Hierauf wurde der Antrag der Kommission angenommen und darnach
die Sitzung geschloffen.

Nächste Sitzung : Samstag halb 10 Uhr.
- * * *

— Tagesordnung der 11 . öffentlichen Sitzung der Zweiten
Kammer auf Samstag , den 14 . Dezember 1901 , Vormittags halb 10
Uhr. Anzeige neuer Eingaben. Sodann 1 . Berathung des mündlichen
Berichts der Budgetkommiffion über den Gesetzentwurf, die Steuererheb¬
ung in den Monaten Januar bis mit April 1902 betreffend . Bericht¬
erstatter Abg . Gießler . 2 . Berathung des mündlichen Berichts der
Kommiffion für Eisenbahnen und Straßen über den Gesetzentwurf, die
Ergänzung des Verzeichniffes der Landstraßen betreffend. Berichter¬
statter Abg . Hergt.

[ bezw . des Proportionalwahlverfahrens in baldiger Aussicht . Daß dem
Wunsch der Regierung zufolge mit der Generaldebatte über das Budget
nächste Woche begonnen werden kann , um noch vor Wechnachten das
Budget des Staatsminifteriums durchberathen zu können , erscheint kaum
möglich da die Kammer Ende nächster Woche in die Ferien gehen wird,
und noch vorher einige andere Vorlagen zu erledigen sind . Der Gesetz¬
entwurf über die Umwandlung der Herrenhuter Gemeinde Königsfeld in
eine Geineinde im Sinne der Gemeindeordnungwird nicht auf 1 . Januar
1902 in Wirksamkeit treten können , da die Sozialdemokraten die finan¬
zielle Auseinaudcrsctzung der Herrenhuter Union mit der Ortsgemeinde
anfechten wollen. •

Badische Chronik.
* Pforzheim , 12 . Dez . Eine kurze Strecke westwärts vom

Eisenbahn-Durchgang beim Lüisenplatz entgleiste gestern Abend
i/w Uhr infolge falscher Weichenstellung die Lokomotive eines
Güterzuges . Dadurch wurde das Ausfahrtsgeleise nach Karls¬
ruhe gesperrt . Bis in die Nacht hinein arbeitete man beim Fackel¬
lichte , nnr das Dampfroß wieder aus den rechten Pfad zu bringen .
Ein Ilnfall ist bei der Entgleisung nicht vorgekommen. Der
Schnellzug Pforzheim -Karlsruhe (ab 6Nhr 51 ) hatte infolge dieses
Zwischenfalles It . „Pf . A .

" eine viertelstündige Verspätung . Von
Karlsruhe triff gegen 10 Uhr eine Hilfsmafchine ein , mit welcher
die entgleiste Lokomotive ins Geleise gebracht wurde.

Maden-HLadeu , 11 . Dez. Das „Elsässische Theater
aus Straßburg , das hier in gutem Andenken steht, wird im
hiesigen Theater wieder einige Gastspiele veranstalten , und zwar findet
das erste derselben Samstag den 14. d . Abends 7 llhr statt. Zur
Aufführung gelangt G . Stoskopf ' s dreiaktiger Schwank
,,D ' Millioiienparthie ", ein lustiges Bühuenwerk mit allerhand
heitern Szenen und Verwechslungen. Auswärtige Besucher seien daran
aufmerksam gemacht, daß Vormerkungen auf Plätze Frau Ackermann
Sofienstraße 19 Hierselbst , eutgegeuuimmt.

Steinach (Kinzigthal ), 11 . Dez. Bei der hier stattgefimdenerr
Bürgermeisterwahl wurde der laugbewährte bisherige Bürgermeister
Herr Kr eher wiedergewählt. Derselbe tritt in seine dritte Amts¬
periode.

Ans der Residenz.
Karlsruhe . 12. Dezember.

■f Der Meiyvffchos vo« Straßvurg . 0. Ior» von Wulach ,
wird morgen früh 8 Uhr in der St . Stefanskirche die Messe zelebriren .
Der Bischof ist eine große, stattliche Erscheinung . Als er heute
früh in der St . Stefanskirche die hl . Messe las , wurde er in 'der
Sakristei von Geistl . Rath Kuörzer und 2 Kaplänen empfangen
und begrüßt , worauf er herzlichst dankte und seine Freude äußerte ,
auch wieder einmal in dem schönen Baden bei lieben Freunden
einige Tage verweilen zu können . Während seines .Karlsruher
Aufenthaltes wird er jeweils Morgens 8 Uhr in der Stefanskirche
zelebrieren . Im Verkehr ist der Herr Bischof, so schreibt der
„Ldsm .

"
, sehr herablassend und ganz besonders freundlich gegen

die Kinder , denen er in der Kirche den bischöflichen Segen er-
theflte. Gelegentlich seines Aufenthaltes in der Residenz wird er
dem Grotzherzog und anderen hohen Herrschaften Besuche ab¬
statten . .Heute früh 10 Uhr besuchte er auch den Herrn Geistl .
Rath Knörzer .

©* ?Kei dem Athletenivettstreil in jSriuOfnf hat am Sonntag
Herr Erwin Dt eh ne , Mitglied der Karlsruher Athletengesellschaft,
im Ringen erster Klasse den dritten Ehrenpreis (silberner Pokal)
errungen.

- j- Der Verein ehern. 113er beging am Samstag im Gartensaal der
Fcsthalle sein 7 . S ' iitungsfcst. Zu demselben waren zahlreiche VereinS -
mirglieder mit ihren Angehörigen , sowie eine große Anzahl Gäste und Ab¬
ordnungen hiesiger Regiments-Vereine erschienen. Nachdem die Musik
einen Festmarsch gesviclt , eröffnete der 2 . Vorstand , Herr Kamerad
Walther von Ettlingen , die Feier mit einer Begrüßungsansprache ,
die in einem Trinkspruch auf S . M . den Kaiser und S . K . H . den Groß¬
herzog ausklang . Die Festrede , die mit einem Hoch auf S . K . H . den
Erbgroßherzog als den hohen Protektor des Vereins schloß, hielt dör 1 .
Vorstand , Herr Leutnant d . R . Schneider , worauf noch weitere An¬
sprachen Seitens des Vertreters des Bad . Militäwereins - Berbandes .
Herrn Oberstleutnant a . D . Heu sch und des 1 . Vorsitzenden des Mb -
und Pfinzgauverbandcs Herrn Rechnungsrath Schwaninger folgten .
Kamerad Beyer gedachte mit schönen Worten der Damen und Kamerad
Leutnant d . R . v o » P s e i l brachte ein zu diesem Tage von Herrn Ober¬
amtsrichter Ludwig — Ehrenmitglied des Vereins — verfaßtes Ge¬
dicht zur Verlesung. Im weiteren Verlaufe der Feier folgten Vorträge
und Aufführungen , wobei sich besonders die Kameraden Reinhardh ,
Schmidt , Baier , Lärcher und Dennig, sowie Angehörige des' Gesang¬
vereins der Äiähmaschinenbauer unter Leitung ihres Dirigenten , Herrn
Vlach , verdient machten . Der aufgestellte Glückshafen wurde fleißig in
Anspruch genommen. Das schöne Fest endete mit einem Tanz . Von dem
Freiburger Stammregiment , sowie von dem Regimentskommandeur, Hrn .
Oberst v o » Wac » ker , dem Offizierkorps und einer großen Anzahl
von Mitgliedern , die dem Fest nicht beiwohnen konnten , wurden Grüße
und Glückwünsche übersandt. Auf das von der Feswersammlung an S .
K. H . den Erb groß Herzog gerichtete Telegramm ist am Sonn¬
tag Vormittag folgende Antwort des Erbgroßherzogs eingetroffen :

Für die freundliche Begrüßung durch den Verein anläßlich seines 7.
ötiftungsfestcs crtviderc ich mit herzlichem Dank und aufrichtigem

Wunsche für das Wohlergehen der alten Kameraden. Friedrich .
Erbgroßherzog .

"

O Karlsruher Tonrenkkn » . Das am Sonntag veranstaltete
Winterfest , das mit einer Weihnachtsfeier verbnnden war,
nahm einen äußerst schönen Verlauf . Lange vor Beginn waren die
Säle der Gesellschaft Eintracht dicht besetzt . Ein deutscher Helden -
marsch bildete die Einleitung des Festes, worauf die Sängerschaar
der „Eoncordia" prächtige Lieder unter der bewährten Leitung des
H :rrn Mnsiklehrcr Z » reich bei herzlichem Beifall znm Vortrag

i ti

■ad
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srr . 292.brachte, wobei es ohne Zugaben nicht abging Der Zithervcrein

Karlsruhe bot ebenfalls überaus Schönes und entzückte allgenieinmit seinen Vorträgen: besondere Anerkennung fand der kunstvolle
Solo -Vortrag des trefflichen Leiters dieses Vereins . Herrn Illig .
Frl . K . Thiede brachte, trotzdem sie mit Jndisvosition zu kämpfen
hatte , mit ihrer Altstimme zwei Lieder nud ein Melodram wirkungs¬
voll zum Vortrag und fand dankbare Zuhörer. Einen ebenso schönen
Genuß bot Herr Meißner durch einige mit klangvoller Stimme
gesungen« nnd hübsch gewählte Lieder. Tic Klavierbegleitung lag
in den bewährten Händen des Herrn Münz , Direktors des Päda¬
gogiums für Musik. Herr Honrath , Dirigent der Kapelle der
Unteroffizierschule zu Ettlingen, erfreute durch ein meisterhaft ge¬
blasenes Solo für Cornet « Piston. Dankbar sei endlich der treff¬
lichen humoristischen Vorträge des Herrn Müller , der manche Zu¬
gabe bewistigen mußte , nnd der vorzüglichen Klavierbegleitung des
Herrn Beschle gedacht . Zuletzt erschien der Weihnachtsmann —
Herr Schaub — und dedicirte einigen Mitgliedern für sie bestimmteGaben , die nicht geringe Heiterkeit hervorriefen . Tann wurde zur
Gabenverloosung geschritten, und mancher durfte wcrthvolle Gewinne
mit nach Hanse nehmen.

§ Kleine Mittheikungen . In der Nacht auf 5 . ds. Mts.wurde an eineck Hause in der Kaiserstraße ein Postkarten - Automat
gewaltsam losgerissen und zertrümmert und dadurch der Eigenthümerinein Schaden von etwa 60 M . zugefügt . In der darauffolgenden
Nacht hat ein Architekt einen Schaden von etwa 50 Mark dadurcherlitten , daß ihm an einem Neubau in der Kornstraße vorsätzlich4 große und 4 kleine Fensterscheiben eingeworfen worden sind .

k-obr . Die Einleitung der Fäkalien der Stadt Karlsruhe in
den Rhein ist vom Ministerium des Innern unter Verwerfung der
gegen das Projekt erhobenen Einsprachen der Städte Germersheimund Speyer nunmehr genehmigt worden .

Bermischtes.
— Swinemünde , 12 . Dez . (Tel . ) Fregattenkapitän

Skorupow vom russischen Kreuzer „ Bogatyr " rettete gestern
. Abend einen Ertrinkenden mis dem Hafen.

K . London, 12 . Dez . 11 . 17 . Vm . (Tel . ) Im Kanal setzte
heute Morgen Plötzlich ein schwerer Orkan ein . Die nach dem
Festlande gehenden Kanalpostdampfer hatten bereits >die Ueber-
fcchrt gemacht und kamen glücklich in Calais und Hoek an . Da¬
gegen wurden andere ans der belebten Wasserstraße unterwegs
befindliche Schiffe schwer vom Wasser mitgenommen . Ein
Ozeandampfer , der in der stets starken Stürmen erponirten Baivan Dover vor Nothanker ging , konnte keinen Grund fassen und
treibt jetzt auf den Strand zu . Weiter draußen versank ein
belgisches größeres Fahrzeug , vom Sturme leck gemacht , so schnell,daß die gesammte Bemannung von 16 Mann untcrging . Sämmt -
liche Rettungsstationen wnvden alarmirt .

Telegramme der „ Bad . Vreße" .
bd Basel, 12 . Dez . Im Großrath interpellirte heute Ge¬

richtspräsident Huber wegen der vom deutschen Reiche geplanten
Befestigung des Tüllinger Berges auf badischem Gebiet (zwischen
Lörrach und Basel D . R . ) . Die Bevölkernng sei hierüber beun¬
ruhigt . Der Vizepräsident der kantonalen Regierung erklärte,
auswärtige Angelegenheiten feien Sache des schweizerischen Bun¬
desraths . Die Basler Regierung werde der Sache, soweit mög¬
lich , ihre Aufmerksamkeit zuwenden, damit ist die Interpellation
erledigt . (Fft . Z .)

—- Berlin , ,12 . Dez . Der Kaiser stiftete einen Preis in Form einer
großen Vase für den besten Motorwagen mit Spiritnsbetrieb für land -
wirthschaftliche Zwecke . Der Preis soll auf der Wanderausstellung der
deutschen Landwirthschaftsgesellschaftin Hannover im Jahr 1908 zur
Verthcilung kommen .

bd Budapest, 12 . Dez . Das Abgeordnetenhaus hat sich
heute aus den 15 . Januar vertagt .

— Bern , 12 . Dez . Die Bundesregierung wählte zum Bun¬
despräsidenten für 1902 den Bundesrath Zcmp -Luzern (kathol.
kotrs) und zum Vizepräsidenten den Bnndesmth Dencher -Turgau
(radikal) .

— Madrid , 12 . Dez . Eine gestern hier stattgehabte Versammlung
von Weinbanern beschloß, Aufhebung des Oktrois auf Weine sowie eine
Abänderung der Weingesetzgebung in dem Sinne zu verlangen , daß die
Herstellung von Kunstweinen verboten, sodann Ausfuhrprämien für Wein
gewährt , die Herstellung von nicht ,ans Wein gewonnenem Alkohol ver¬
boten , die Steuer auf Weinalkohol aufgehoben und die Transporttarife
herabgesetzt und vereinfacht werden.

X . Madrid , 12 . Dez. In Cadix plünderten gestern Abend 500
streikende Arbeiter zahlreiche Läden. Die Gendarmerie konnte nur mit
Mühe die Ordnung Herstellen .

_ » upiiaic ustenc ._
— Paris , 12 . Dez . Die oppositionellen Blätter bemerken ,die von der Regstrung geforderte Wiederherstellung des Kultus -

budgcts werde wahrscheinlich mit großer Mehrheit bewilligt wer¬
den , da die Konservativen und die gemäßigten Abgeordneten ent¬
schlossen seien, für den Antrag des Ministeriums einzutreten .Das Budget der Stadt Paris für 1902 beträgt 334 Millionen
Franken , 8 Millionen mehr als 1901 . Der durch neue Zuschlägeund Pachtungen zu deckende Fehlbetrag beläuft sich aus 13 Mrll .Die Ausgaben für öffentliche Wohlthätigkeitsaastaltcu belaufen
sich auf 251/2 Millionen .

— Paris , 12 . Dez . Ter „Petit Parrsien " erklärt , 'die dem¬
nächst beginnenden Verhandlungen über die Abgrenzung Algeriens
und Marokkos werden ohne Schwierigkeiten verlaufeil . Nur
müsse Frankreich aiff seinem Rechte , marokkanische Räuberbanden
auch über die marokkanische Grenze zu verfolgen , bestehen .

Brüssel, 12 . Dez , Die gestern Abend stattgehabte Versamm¬
lung der Znckerfabritanten protestirte gegen die von der Regierung ge¬
plante Abänderung der Zuckersteuergcsetzgebnng . Bezüglich der bevor¬
stehenden Znckerlonferenz wurde beschlosien, gegen jedes internationale
Abkommen Widerspruchzu erheben , durch das nicht die direkten oder in¬
direkten Prämien in Europa und den Vereinigten Staaten gänzlich ans-
gehoben werden.

bd Moskau , 12 . Dez . Anläßlich der letzten Stndenten -
uurnhen wurden 21 Studenten zu 3 bis 14 Tagen Polizei -Arrest
verurtheilt .

— Ncw -Aork , 12 . Dez. Der Senator Lodge wies im Senat
auf die Unterschiede zwischen dem alten und neuen Vertrage mit
England bezüglich des Nicaragua -Kanals hin und bemerkte , das
Ergöbniß des neuen Vertrags sei , daß England den ganzen Be¬
trieb des Kanals mit dem Rechte der Errichtung von Befestigungen
an Amerika überantworte .

— Nrwyork, 11 . Dez . C assa l , Präsident der Pensylvania -Bahn
erklärte gestern , es werde zwischen Pennsylvania und Long - Jsland eine
Verbindung durch einen Tunnel hergestellt und beide Bahnen würden eine
gemeinsame Untcrgrnndstation in Newyork erhalten .

Der Kaiser in Breslau .
bd Breslau , 12 . Dez. Der Kaiser traf heute Mittag 1214 Uhr

mittelst Extrazuges auf dem Oberschlestschen Bahnhofe Hierselbst ein . wo
er von den Spitzen der Civil- und Militärbehörden empfangen wurde.
Der Kaiser, welcher Kürassieruniform trug , begab sich zuerst zu Wagen,
von einer Abtheilung Kürassiere .eskortirt , nach dem Museumsplatz, wo er
das kürzlich enthüllte Denkmal Kaiser Friedrichs in Augenschein nahm.
Von hier fuhr der Kaiser nach Kleinburg (Villenvorstadt von Breslau .
D . Red . ) zur Kaserne des Kürassier-Regiments „ Großer Kurfürst "

, wo¬
selbst das Regiment Paradeaufstellung genommen hatte . Nachdem die
Begrüßung siattgefunden, fand hier die Enthüllung des vom Kaiser dem
Regiment geschenkten Denkmals des Großen Kurfürsten .statt , das in der
Mitte des Kasernenhofs errichtet worden ist . Mit laut schallender , kräf¬
tiger , markiger Stimme hielt der Kaiser, wie die „ Breslauer Zeitung "
meldet, eine Ansprache , in welcher er in großen Zügen das Leben , die
Thaten und Verdienste seines großen Ahnen schilderte und darauf hin¬
wies , daß es ihm zu großer Freude gereiche , das Denkmal .des erhabenen
Schntzherrn dem Regiment, seinen Leibkürassieren, überreichen zu können .

„'Ihr Alle, " sagte der Kaiser zu der Mannschaft gewendet, müßt
stolz darauf sein, daß Ihr gerade zu der Zeit dient, wo Ich das Denk¬
mal des Großen Kurfürsten Euch übergebe. Unerschütterliches Gott -
vcrtranen zu jeder Zeit hat der Große Kurfürst wie meine Vorfahren
und mein erhabener Großvater stets bewiesen . Und so seht Ihr es auch
von Mir . Die große Machtstellung unseres Vaterlandes beruht auf
diesem unerschütterlichem Gottvertranen . Wenn einst die Zeit kommen
wird, wo es Eüre Pflicht ist , Euren Kaiser z» schützen, dann werdet Ihr
zeigen müssen , daß anch in Euch Gottvertranen wohnt, und daß Ihr wür¬
dig seid, einem Regiment anzngehören, das den Namen „ Großer Kur¬
farft " führt .

"
Nach der Enthüllung fand ein Frühstück im Offizierkasino des Regi¬

ments statt , cm welchem der Kaiser theilnahm . Die Abreise des Kaisers
nach Berlin erfolgte um 3 .50 Uhr.

Deutscher Reichstag.
= Berlin , 12 . Dez.

In der fortgesetzten Berathung der Zolltarifvorlage kommt Abg .
Pachnicke ( frs. Vg . ) auf die gestrige Rede des Abg . Heim ( Ctr . )
zurück , der für das Erholungsbedürfniß sorgte. Auf seine Behauptungen
näher einzngehen , lohnt sich nicht . Innerhalb der Wählerschaft der Cen¬
trumspartei denke mcn> etwas anders , als es gestern hier zum Ausdruck
kam . Die Ausfübrungcn Heims über die Lage des Bauernstandes treffen
für die norddeutschen Bauern nicht zu . Hier gebe es keinen Notbstand.
Die Ursache der schlechten Lage der Großgrundbesitzer im Osten beruhe auf
der schlechten Verthcilung des Grundbesitzes. Wenn wir den Erklärungen
der Rechten Glauben schenken sollen , so ist heute schon das Schicksal des
Entwurfes besiegelt . Seine Partei setze dieser Vorlage .festen Widerstand
entgegen .

Theater , Knust « ud Wissenschaft .
Ä . H . Karlsruhe . 12 . Dez . Bei deni gestrigen 3 . Abonnements -

konzert des Großh . Hoftheaters kam zunächst Max Schil¬
lings „Symphonischer Prolog " zn Sophocles'

„ König Ordipns"
zur Aufführung . Das hier neue Werk erwies sich als ein farben¬
reiches Gemälde , das in der musikalischen Vertiefung in das uralte
Menschenräthsel den denkenden Künstler wohl erkennen ließ. Der
moderne Instrumentator zeigte sich in der sicheren Beherrschung des
Orchesters , die er vom melodischen Satz bis zum wildiobenden Sturm
kraftvoll in Händen hielt und damit den vollen Beifall des Publi¬
kums errang. Hektor Berlioz , dessen Geburtstag sich gestern
zum 98. Male erneute , war gleichfalls mit einem hier
noch nicht anfgeführteil Werke . der von ihm für Baßsolo ,
Chor und Orchester bearbeiteten Ode Bcranger's ans den
Tod Napoleons i„ betitelt „Der fünfte Mai“

, vertreten . Es läßt
sich nicht verkennen, daß die Einseitigkeit Berlioz '

, zn so großen
Momentschönheiten sie ihn auch führen mag , in diesem Werke wieder
zu sehr hervortritt, als daß es ans einen tief ergreifenden Eindruck
rechnen könnte, würdig des Großen , dem Bcranger's Sang gegolten .
Aber die fesselnden Einzelheiten werden den Freund Berlioz ' stets
interessire». Bei dem trefflichen Vortrag der Ode dilrch Herrn Keller
fand das Werk im Uebrigen hier dankcnswerthe Anerkennung .
Schubert 's freudenvolle Cantante „Mirjam's Siegesgesang " ,
auf das hierfür geschriebene Gedicht Grillparzers komponirt ,
Wurde allerdings mit wärmerem Gefühle aufgenoniinen .Das von Frl . Faßbendcr mit ihrer schönen, weithin
tragenden Stimme klangvoll gesungene Solo und die Ausarbeit¬
ung des übrigen gesanglichen Theiles durch den Chor , der hier
eine unbestrittene Wirkung erzielte, verhalfen in erster Reihe dem
Werke zu der sympathischen Aufnahme . Den Höhepunkt des
Konzertes bildete allerdings die Schlußnummer : BeethovensVI . Symphonie (Pastorale ) op . 68 , in der die sonst so stolze
Epopoe Beethoven ' scher Musildichtung der lieblichen Idylle den
Platz läßt mrd in ihrem anmnthigen , melodischen Gefüge, ihrem
ganzen gefälligen Ausbau die Hörer zu freudigstem Beifall hin¬
reißt . Daß an den Erfolgen des Abends aus allen diesen
mannigfaltigen Gebieten dem Orchester ein Hanpltheil zufällt , ist
eraentlich selbstverständlich , znnral wenn Felix Mottl den

Dirigentenstab hält, mit dtzm er auch gestern wieder den Sieg
heraufführte .

Meiningen, 11 . Dez. Sänger treten häufig zum Schauspielfacheüber, wenn im Alter die Stinrme bricht : daß aber eine junge Kraft der
Oper , im Vollbesitze der Stimme , lediglich aus innerem Drange heraus
der Tragödie sich widmet, das ist eine Seltenheit . Aber in Meiningen istes soeben zur Thatsachc geworden. Mario Fumagalli , dessen künst¬
lerisch gestaltende Kraft längst bekannt war durch seine Leistungen als
Sänger , trat liier als Othello auf , und wird ein längeres Gastspiel an
dieses erste Auftreten knüpfen : als Hamlet , Macbeth, Oedipus und als
Oswald in den „ Gespenstern"

. Gleich der erste Abend zeigte , daß
Fumagalli ein ganz ungewöhnlichesdarstellerischesTalent ist . Italiener
von Geburt ist Fumagalli der erste ausländische Schauspieler , der es
wagt«, in der schwierigen Fremdsprache seine Gebilde zu verkörpern; er
beherrscht die deutsche Sprache vollkommen , gleich der englischen und
französischen , so daß er seine Figuren direkt aus den Originalen zu
schaffen im Stande ist . Die in dieser Thatsachc sich aussprechende
Energie findet bei seinem Selbststudium Rückhalt in einer eisernen Ar¬
beitskraft, in einer bedeutenden Auffasiungsgabc, und in einer blendenden
Phantasie , wie sie eben nur dem Südländer eigen ist. Alles das sind
Vorzüge, die dem geborenen Schauspieler eigen sein müssen , der nicht
rezeptiv , sondern aus dem innersten Wesen heraus seine Rollen zu ver¬
körpern versteht . Dabei wird das Spiel des Künstlers unterstützt durchein starkes Organ von wunderbarem Wohllaute , welches die ganze Skala
des Empfindens beherrscht . Stürmischer und anhaltender Beifall lohnteden Künstler.

M Paris , 11 . Dez . Der Dichter Sully Prudhommc , welcher
(sicherlich zur Ueberraschuug vieler die Prudhomme nicht als den
Meister mischen T . R . ) dm Nobel-Preis erhält , lebt in größter
Zurückgezogenheit , von einer schweren Krankheit kaum erstanden,ans dem Lande in Der Nähe von Paris , und er ist nicht leicht zu¬
gänglich . Von Hanse aus begütert , tvenn auch nicht reich , konnte
er sich seiner Neigung zur Dichtkunst widmen, ohne von
materiellen Sorgen abgelenkt zu werden. Wie er selbst gesteht ,
tragen ihm seine Arbeiten erst seit einigen Fahren 2000 Franken
jährlich ein . Darum will er die 208,000 Franken , die ihm jetzt zu -
iallen , daran wenden , sungm Dichtern die Anfänge zu erleichtern.Das weiß man anch schon , und der Briefträger bringt ihm seit
einigen Tagen Gesuche über Gesuche : aber er will nichts von sich
aus thun , und nach dem Rache bewährter Freunde handeln, welche

, Staatssekretär Graf Posadowskh stelle nochmals fest, wie ^Vorlage entstanden ist . Die Grundsätze des Zolltarifs wurden uw»!Vorsitz des Reichskanzlers unter Zuziehung der Reichsressortspreußischen Minister festgelegt . Dann arbeitete das Rcichstanzler-O6 Monate an dem Zolltarif . Dieser Entwurf wurde sodann in too*!?langen Verhandlungen berathen und später seitens des BundrsratbestSgenommen. Im Wirthschaitlichen Ausschuß mutzten die Sachverständigum ,n das Wesen der Sache einzudringen , eingehende Mittheilugmachen , so daß wir im Allgemeinen die Oeffentlichkeit ausschlstAmutzten , sonst hätten wir nichts erfahren . Mit den industriellen Zöpverfolgen wir ein sozialpolitisches Ziel . Wir wollen dem deutschen Srbctter vermehrte Arbeitsgelegenheit verschaffen . Für die Arbeitere § keine '.egcnsreichere Arbeit als der Zolltarif von 1879 . Der L »schütz begünstige nicht die Bildung von Syndikaten .
* * *

= Berlin , 12 . Dez . Grkf Oriola und die aatio «alliber »k,Partei brachten im Reichstage eine Interpellation an dm Reichs,kanzler ein, welche anfragt , ob die früher in Aussicht gestellt,Regelung des Militärpmfionswescns noch in dieser Tagung fo.Reichstage unterbreitet würde.

England und Transvaal.
— London, 11 . Dez . Ueber dm schon gemeldetm Ka« tziden De Wet im Nordosten des Oranjestaates mit zwei englisch ^Kolonnen bestanden hat , liegm jetzt weitere Nachrichtm vor. hj,noch deutlicher die schlimme Lage erkennen lassen , aus welcher sichdie Engländer mit genauer Noth rettm konntm . Nach einqpStandard -Telegramm aus Heilbronn war Oberst Wilsons Lagybei -dem gemeldetm Kampf mit de Wet chatsächlich vollkomuer,umzingelt. Wilson sandte eine hvliographische Depesche an OberstRimington ,

'der auf der Nordseite des Klipfliusses stand. De !& thatte gehofft, daß er bei -dem Hochwasser wenigstens drei Tage ge¬brauchen wüvde , mn zu Wilson zu stoßen . Rimington überschrittden Fluß jedoch in einer Nacht und gelangte in einem Eilmarschvon 32 Meilen zu -der Stelle , wo er seine Bereinigung mit Wiksy,
herstellte . Beim Rückzug beider Kokonnm aus Heilbron« griff fct
Wet in voller Stärke an und eroberte sechs Wage» mit 8p
spannen. B . L. A.

bd London, 12 . Dez . Dem „Daily Telegraph " wird ant
Prätoria berichtet , daß Lord Kitchener persönlich die Operatioae,
im Felde leite, seit General Sir Hamilton angekommm sei. Die
Gerüchte, daß Dewet ein großes Kommando um sich gesimunE
habe , seim nicht zuverlässig. Sein Kommando sei unter 100h
Mann stark . Allerdings habe er gerathen , daß die zcrstrenst,
Kommandos des Oranjestaates sich zu drei Korps von je 1008
Mann vereinigten . Dewet selbst habe etwa 800 Mann unter sich.
Das 2 . Korps soll auch unter feiner Leitung , das 3 . «über unÄ-
hängig operirm . (Fft . Z .)

Wasserstaus des Rheins .
Waran. 12. Dez. Morgens 6 Uhr 4.17 m . gest. 0,42 m.
Kehl , 12 . Dez. Morgens 6 Uhr 2,55 m , fällt.
ZSakdrhnt. 11 . Dez. Morgens 7 Uhr 2,29 m, fällt.

* * *
— Köln, 12 . Dez . (Tel . ) Die Rheinhöhe betrug heute früh

3 .62 . Das Wasser ist seit gestern um 77 Centrmeter gestieg« .
Die Nebenflüsse des Rheins steigm auch._ .
Wetterbericht des Centralbur. für Meteorol . und Hhdrogr .

vom 12 . Dezember .
Die Depression über beti russischen Ostseeprovinzen besteht noch

und verursacht im östlichen Deutschland Schneefälle bei leichtem Frost.
Ueber der südlichen Hälfte Mitteleuropas ist hoher Druck erschiene«;
weshalb hier stellenweise Anfklnren erfolgt ist. Südlich von Irland
ist eine neue tiefe Depression erschienen ; sie wird , dem raschen Falle«
des Ortsbarometers nach zn schließen , ihren Wirkungskreis bald aus
das Binnenland ansdehnen . Bei steigenden Temperaturen ist de»
halb nnrnhiges Wetter mit Niederschlägen und nachfolgender M.
kühlung zu erwarten .

Witlcrungsbeobachlungen der Metrorolog . Station Karlsruhe .
Barem . Lhrrm .

in C.
Absol.
Feucht. Feuchtigieit

in Proz . Wind Himmel

746 .0 2 .8 4 .7 82 SW bedeckt
743.9 2.1 4.5 84 SSO n
746 .1 4 .8 4 .0 82 SO - H

Dezember
11 . Nachts 9II .
12 . Mrgs . 7 II .
12 . Mittags 2 U .

folgenden Nacht 1 .6.
Niederschlagsmenge m» 11. Dez . 1 .9 mm.

die Leute und die Verhältnisse besser kennen, als er in seiner
Einsiedelei. _

Werichtszettima .
A Karlsruhe , 11 . Dez. Sitzung der Strafkammer Hl - Au»

der Untersuchungshaft vorgeführt erschien der 64 Jahre alte Ziegler
Ludwig Christlc aus Helmsheim vor der Strafkammer , um sich wegen
Diebstahls und Hausfriedensbruchs zu verantworten . Der Angeklagte
stahl im September ds . Fs . einem Wirthe in Neckarau ein Wirthschasts«
messer im Werthe von 50 Pfg . Ende September entwendete er aus
einem Dreschschopf in Steinmauern ein Stemmeisen , dessen er sich bei
einem Einbruch in das Anivesen des Landwirths Eduard Müller in
Plittersdorf , den er am 6 . Oktober Nachts zwischen 10 und 11 Uhr aus-
führte , bediente . Gestohlen hat Christle dort nichts, denn er wurde be¬
merkt und alsbald festgenommen . Heute erhielt er unter Anrechnung von
17 Tagen Untersuchungshaft 3 Monate und 17 Tage Gefängnitz.

Die Anklagesache gegen den in Baden wohnhaften Maler Robert
Hoffner aus Grünwinkel wegen Diebstahls mutzte wegen Nichterscheinens
des Angeschuldigten vertagt werden.

In der Berufungssache des Eisenbahnarbeiters Ferdinand Zöller aus
Untergrombach, den das Schöffengericht Bruchsal wegen Körperverletzung
zu 30 Mark Geldstrafe verurtheilt hatte , erkannte der Gerichtshof auf
Verwerfung der Berufung . — Gleichfalls verworfen wurden zwei Beruf¬
ungen in Bcleidigungssachen.

Die Anklage gegen den Maurer Friedrich Megerle aus Ludwigsburg
wegen Betrugs wurde vertagt .

▲ Karlsruhe , 11 . Dez . Tagesordnung der Strafkammer kl»
Samstag den 14 . Dezember, Vormittags 0 Uhr : Karoline Vogelbachek
geh . Simon aus Kirlach wegen Vergehens gegen Arr . 274 Z . 1 R .-St .-
G .-B . Johann Michael Pfrommer aus Engelsbrand wegen Urkunden¬
fälschung und Betrugs . Friedrich Schwarz aus Heimhausen wegen fahr¬
lässiger Körperverletzung. Otto Schüler aus Eutingen wegen Verführ¬
ung . Lydia Wenz aus Ettlingen toegcn Diebstahls . Erhard Stief au?
Flchingen wegen Gefährdung eines Eisenbahntransports . Luise Link
aus Linzingen wegen fahrlässiger Brandstiftung . Robert Madlinger aus
Pforzheim nnd Gertruds Bijong aus Margoß wegen Urkundenfälschung .
Christian Faas gen . Klein aus Pforzheim wegen Körperverletzung. Anna
Chardon geb . Hang aus Hohenthingen wegen Diebstahls und Diebstahls-
Versuchs. Margaretha Locher aus Langenalb wegen Beleidigung. Eine
Beleidignngssache.
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Eheaufgebote :

> «vj . Friedrich Seiler von hier , Maschinenarbelter hier , mit Emma
- - " - Hemusich von Heidelberg.

Geburten : ^
8 D« . Lina , V Jakob Friedrich Aichelberger . Kesselschmied. "

6. m Max , B . Oskar Rudolf Maier , Schlaffer.
- m Karl August , V . August Bürgel , Lokomotivheizer .
7. m Hermann Adolf Albert , B . I . Herm . Eckhardt , Mafchinenmstr .
»
'

_ Paul . V . Paul Schäfer , Leistenmacher .
Todesfälle :

ß . Dez . Gustav Hall , Revisions - Geometer , ein Wittwer , alt 83 I .
t . m Heinrich Wirrner , Maschinist , ein Ehemann , alt 60 I .
<f\ m Lina , alt 1 I . 3 Mt. 8 T . , B . Beruh . Deser , Wagenwärtersgeh .
I

*
Sofie Nrcolaus , alt 36 I ., Ehefrau des Oberpostassistenten

Karl Nikolaus .

Auswärtige Todesfälle .
« reibmg . Anna Dosiert , Privat , 69 I . a .
Zndlekofen . Magdalena Jehle geb . Leber, Sonneirwirthin.
«leinschönach. Adolf Werner . Bürgermeister , 52 I . a.
Neustadt . Max Engelsmann. Konditor . 70 I . a .
Offenburg. Barbara Ball geb . Hugenschmidt, 68 I . a.
Pforzheim. Jakob Gengenbach, Wärter a . D . , 81 I . a.
Padolfzell. Wilhelm Götz , Posteiiführer a. D . . 75 I . a.
tzchuttern. Karl Hechinger, Privatier , 70 I . a .
Unterklrnach . Josef Weisier, Alt-Leimgruben -Bauer, 80 I . a.
« aldshut . Alois Bärle. Oberlehrer. — Johann Baptist Städele .

Telegraphische Kursberichte
Frankfurt a . M .
F/ti Uhr Nachm.)

«rebit 207 .20
Di-eonto 179 .30
ktaattbahn 142 .80
SoDibarben 18.10

Lende», : fest.

Frankfurt a. « .
Oest. Cred.-A. 206 .20
Oest- Staattb ^ A. 142 .80
Lombarde » 18 . 10
i «/,Port . St, -Aul . 27.60
Ggypter
Ungarn 1°010
DI- e. Com.-A. 178 .80
> Mardbahn »A. 165 —
3»/. Mexik. ult . . 25.60
Aanqne Otto « . 105 .30
Urkenloose 104 .20
Italiener 100 .50

Lenden, : »t»« l. fest .
Frankfurt a . M .

lSchlußknrse .;
vechsel A >» sterd. 168.57

, London 204 .05
0 Paris
, Wie »

vechsel Italien
PrivaidiSconti
Rapoleon»
4' /« DeutscheReichs -

Anleihe <» ' /, ) 100.65
8*/, bo .
»'/. Pr . Eons.
8*/« Italiener
47,Oest . Goldr .
4' /. »/,Oest .Silb «r »9 .85
1880er Loose 142 .40
i *L Portng . 39 .90
Anssiscke Staats . 96 .—
Serben 67.—
4*/i Span . Ext. 74 .70
4*/* Ungar . ®oIbr .iao .lO
Ungar, Kronenr . 95 .60
Berliner H .-G . 138 .40
Darmst. Bk 125 .50
Deutsche Bk. 200 .50
Dresdener Bk. 126 .20
Badische Bk. 114 .20
A-ein. Credit .Bk. 150.50

. Hyp.-Bk. 169 —
Anfangs geringes Geschäft,

still. Montan schwankend .

812 .25
85 .25

798 .25
3 '/»

16 .23

90 .10
10070
100.10
101 .40

12 . Dezember.
Länderbank 106 .50
Wiener B .-B . 114.90
Ottomanbank 105 .50
Schweiz . Central —.—

- Nordost 100 .60
. Union 97 .90

Jura Simpl . 99.50
Mtttelmeer 94 .50
Harpener 161 .
5°/„ Argentinier
5°/,South . Pref . 108,80
4% Bad . 104.95
4abg . 3 '/, ' /. Bad .

St .-Obl . i . G.
dto . i . M .

9 '/. ' /o 1892/94
3 ' /->°/o I960
8' /« Bad .St .O . M .

31.75

99 .—
99 45
99 .60
99 .75

4270
104 .—

24 .40
79 .—
98 .-
98 "5

III98 40 .70
25 .50

165 .—
122 .-
133 20

80 .60
104 .70
108 .80

4*/0 Griechen
Türkenloose
D . Türke »
5' /, Argentinier
5' /, Chinese»
5°/. Mexikaner
5»/ .
3*/
Pfälz . Hyp .-Bk.
Elbthal
Merldionalb .
Bad . Zuckers.
Nordd . Lloyd
Packetfahrt .
Muschln. Gritzner 149 .6 :-
KarlSr . Maschi» . 200 .—
North .prefSbareSlOO 50
A. Elektr . - Gesell. 181 .50
Schuckert 93 .10
Oberrh . Bank 114 .—

Rachbdrse
(2 '/« Ilhr Nachm.l

Berliner Bank 81 .90
Credit 206 .60
DiScouta 179 —
Staalsbahn 143 .—
Lombarde » 18.—

Tendenz : still.
Berlin ( Anfa » gSk»rs« 1.
Credit -Aktien 2 ' 5 .75
DiSco»to - Co»»n. 178 .60
Deutsche Bank 200 .25
Berl . Handel,g . 138 .70
Bochum .«Änüstabl 169 .90
Lanrahütte ! 82 . - 0

Hütten schwächer .

Harpener 100 .60
Dortmunder 41 .40

Tendenz : schwächer .
Berliu (Schlnßknrse . '

4«/o Bad . 104 .80
3 ' /-«/ . Reich»a»l. 100 90
3' /. , 96 .25
3 '/. °/» Pr . Co»?. 100 .60
Kredit 206 .-
DiScouto 178 .90
Dresdener 126 .20
Nat .-Bk. f. Dtschl . 102 .25
StaatSbah » 142 . 0
Bochiliner 170 .70
Gelseiik.Bergiverk 17460
Laiirahütte 183 .60
Harpener 160 .50
Hibernia 163 .70
Dortnuiiid 4140
81. ®.. ®. 180 .50
Schlickert 98 .80
Dynamit Trust 157 .70
V .Köln -Rottwetl . 190 .10
D .Meiallpatr .-F . 166 . —
Kanada -Pacifle 111 . 10
PrivatdiScont » Lh'»

Wie « ( Borbörfe .1
Creditaktien 653 .—
StaatSbabn 662 .70
Louibarden 70 .50
Marknote » 117 .30
4Niigaru 118.90
Oest . Paplerrente 99 .—

„ Kronenrente 96 . —
Läuderbank 415 .
Ungar . Kroneur . 94,90
Alpine —.—

Tendenz : fest.
Pari » .

3*7° Rente >01 . 12
Spanier 74 .90
Türken 24 .95
Italiener 100 .90
BanqueOtloman 532 .—
Rio Tinto 10.52

London .
Debeer » 39 " ,
Chartered 2 %
Goldfieldr 77s
RandmiueS 10 «/,
Eastrand 7 °/,
Atchison Top 101 -/.
Louirv . Nashd . 1087 ,
Kohlen fest . Fonds sehr

Reneinqelnttfeue Bücher und Schriften .
18 « beziehe « durch A . Bielefeld ' » Hofbuchhandluug ,

Liebermann « . Eie . » Karlsruhe . )
„Große Modenwelt "

, Kindergarderobe " . Jllustrirte Monatszeit -
8rift . 1 M . viertelsährlcch . Verlag John Henry Schwerin , Berlin W - 35 .

Düsseldorfer Ausstellungs - Zeitung . Amtliches Organ der Indu¬
strie- und Gewerbe -Ausstellung für Rheinland , Westfalen und benach¬
barte Bezirke , verbunden mit einer deutsch- nationale 'n Kunst - Ausstelluiig
z» Düffeldorf 1902

Führer durch Karlsruhe und Umgebung . Verlag des 1 . Südd .
Reklame -Instituts Job . Georg Ruf , Karlsruhe i . B .

Huuuen in Süd -Airika von Dr . Wilhe -m Ballenlin . Verlag von
Ernst Hofmann u . Co . in Berlin 8VI '

. 46 . Preis 1 . 50 M .
A« Walansee von Karl Storck . 3 Bände 10 M .

_ Geschäftliche Mtttheilnngen
/ / Ein Weihnachtsgeschenk umsonst in Gestalt eines Ansichts -

barten-AIdums erhält Jedermann von der hiesigen Jirma .Her¬
mann Boschert , Adlerstr. 44 , Deutsche Bureau- , Laden- , Hanshalt-
wrd Wirthscha fts-Einrichtungen und wollen wir unsere Leser auch
0« dieser Stelle nochmals

'besonders darauf aufmerksam machen ,
damit sie sich rechtzeitig in Besitz eines solchen setzen können, da
dieselben trotz der großen Auflage voraussichtlich schnell vergriffen
Nn werden. Die Alben smd sehr schön ausgefiihrt und ge¬
wichen jedem Weihnachtstisch zur Zierde. Mit der Abgvbe der
Alben soll heute Abend begonnen werden. Näheres ist aus dem
Anzeigentheil der heutigen Mittagnummer ersichtlich.

Gardinen Franz Tauer
0p«si»i-Geaehaft ,-«» Karlsruhe i . B., Kaiserstr . 207 .

Hitz -Schirme
Leonhard Hitz , Fabrik gegr.1839
•• 183 Kaiserstrasse 183. • «

jede Preislage , bestes
Material , hochelegant ,
willkommene -

■ ■ • Weihnachtsgabe .
Neueste Marke „ Smart **.

S Badische Weine S
itfcsn garantiert naturrein für Privatkundschaft und Handel 13055

Hebr . Schlager, Lahr i. W.
NB . Man verlange Preisliste .

tteteft fflfmprifel Asien, Afrika , Australien schnell , gut und
— * nww | -4» Mit : , 1 , II , billig fahre, , will , wende sichan die obrigk .
.(One. Billetausgabe von F . Kern » Karlsruhe . Generalagent , Erbprwzenftr .6.

Bedeutend Die noch Vorrätbigcn

14304

VlintcrgaletotsJacHcn,

Capes und Costntne .

S
.

Model
.

Heuer Pfälzischer Kurier
mit -'-r -ssep ^

Lndwi ^shafener Anzeiger
IttdwiflshaleB a. Uh.

Grosse unabhängige politische und
ildeuts

Vorzügliche belletristische
Unterhaltungs -Beilage .

Beste Romane und Novellen.
Humoristische Feuilletons in pfälzer Mundart.

Täglich actuelle volksthiimlich geschriebene Leit¬
artikel. — Politisch-kritische Tagesschau.

Spannendste Romanfeuilleton.
Informirende Handelsnachrichten .

Ausgedehnter Depeschendienst .

Erscheint täglich zweimal
in Rotationsdruck .

Abonnementspreis pro Quartal IKI. 1 .50 .

Reichhaltiger unterhaltender Eemtoff
in jeder N»» er. 6648a

Zahlreiche angesehene Mitarbeiter au alten
grösseren Plätzen des In- n&4 Auslandes .

Der „Nene Pfälzische Kurier “ wird wegen
seiner grossen Verbreitung ron vielen kgl .
Behörden , Gemeindeämtern , Bankinstituten ,
sowie der gerammten Geschäftswelt zurVer -
öffentliehungvonAnzeigenmitVorliebebenutzt
Preis per 8 gespaltene Petitzeiie für Anzeigen

aus der Pfalz 15 Pfg., auswärtige 25 Pfg.

Passendes Weihnachtsgeschenk für Schwarzwaldfreunde !
Freunden der Stereoskopie empfehle meine

reichhaltige Auswahl in Stereoskopbihlern .
Dl» Serie enthält Aufnahmen der meisten wichtigsten Punkte und

Sehenswürdigkeiten des bad . Schwarzwaldes .
Vorzüglich plastische Wirkung der Bilder .

Verzeichnisse nnd Auswalilseudungen zu Diensten . — Wieder-
verkäuler bei hohem Rebatt gesucht.

In Karlsruhe Niederlage bei Herrn K . Scheurer ,
F ;»ma Stehler . 6597a .3.2
J . G. FBeig , Photograph, Ho ^ nberg i . Schwarzw .

August Pfetsch, Uhrmacher,
Karlsruhe , Kriegstrasse 12,

gegenüber dem Bahuhofpostgebände od . Hotel
Grüner Hof ,

empfiehlt sein großes Lager in Gold -, Silber - , Tascheu -
uhreu , Rcgulateureu , Ltnnduhre » in einfacher » nd
reicher Ausführnng , auch uiertelschlagend, Wanduhren ,
Wecker .

Goldtuaare » : Ketten, Ohrringe , Brechen , Medaillons ,
Trauringe , „ ach Feingehalt gestempelt , Faeon -Ringe in
Gold , Doublt und SUber , Annbänder u . s. w.

ferner : Brillen und Zwicker in allen Nummern
in wirklich guter Maare zu billigen Preisen .

Nepneatureu an Uhren , Goldwaaren . Brillen
u . s. w . iverde» unter Garantie pünktlich ausgeführt .

Badische und Elsässer
IVeistt - itnd tioüttvehne ,

Mosel - und Rheinweine .
Billige Tüchweine im Fass und feinste Jahrgänge in Flaschen .

Preislisten und Proben frei in ’s Haus .

C . dessen , 2303»

Kavlstrasse 29a , MLAREeSRWJMtE .

yeclreurM Jch dsd 'r !
" dX ?. tz Ausl. ?at. angern .

^ Ungemein lehrreiches ,
zum Nachdenken anre¬
gendes mathematisches
Spiel für aufgeweckte
Knaben und Mädchen
von 8 — 15 Jahren . Hoch¬
interessant und verblüf¬
fend auch für Erwachsene
durch scheinbar unerklär¬
liche Rechenergebnisse .
Zu beziehen vom Unter¬
zeichneten sowie v. vielen
Ladengeschäften . Preis
Mk . 2.— Händler hohen
Rabatt . Albreoht 8 »ml«,

Mtinohen VII.

Preisausschreiben .
Nebengenannte Firma

eröffnet hiermit für Scnu -
ler unter 15 Jahren eine
Preisbewerbung für die
hesten schnftiichen Dar¬
stellungen der bei dem
Rechenspiel »Ich hab ’s !«
angewandten arithmeti¬
schen,geometrischen und
mechanisch . Grundsätze .
Als Preise sind eine An¬
zahl wertvoller Werke
der Jugendliteratur aus¬
gesetzt . Nähres ist jedem
Spiel zu entnehmen .

Bestes Hustenmittel
r,onig -Mai ;bonbon ; 7. Pfd . 3V Pfg .
13185 Drogerie Th . Walz , 4 .4
Telephon 189 . — Kurveustr . 17 .

I zD snedende erhalten fof .
p«ff . Angebote. Rück¬

porto . R . Branderhorst ,
Mannheim , Holzstr. 3 . 6159a .25.24

eine Stelle sucht,
eine Stelle zu vergeben hat,
inscrirt am erfolgreichsten und

billigste « in der

Badischen Presse
ttr Zirkel uni Lluu«itrßie.

Da ? anerkannt beste u . billigste
Kochbuch für den einfackien u. guten
bürgerlichen Haushalt ist das soeben
in 51 . Auflage erschienene 6742a

Supp
’

, Genius und Fleiscli.
Verbreitung setzt 156000 Exemplare .
Supp ' . GeiuiiS n . Fleisch enthält
vollständige Anleitung zuni Kochen ,
Backen und Eiumachen mit 1100
Receptcn . Speisezetteln . No »
tizeuauhang re . und kostet geb.
2,60 Mk . in allen Buchhandlungen .
Carl KSliIsr , Verlag,Darmstadt .

Ein Kind
wird von kinderlosen Leuten in Pflege
genommen. Scherrstr . 14 . 820031

Verlaufe » hat sich eine schwarze
Katze , am Hals ein weißes Fleckchen.
Abzug gegen Belohnung Amalien -
stratze 33 , Hinterh . 1. St . L20021

^ te «- « . fttfen -

Jchränljch««

i w .

mit

Rollladen-
Verschluss

in 15 ver¬

schiedenen

Aus¬

führungen ,
schon von
M. 13 .50

Hermann Boschert,
Deutsche Bureau-,Laden-,Haushalt -

und Wirthschafts-Einrlchtungen.
Adlerstrasse 44,2 . Stock .

Frisch geräucherte

chellfische
per Stück 8,10 und 12 Ufg .
sind eingetroffen . 14289

Kmil Kodier er ,
21 Zähringerstratze 21.

I . Snternat . Stetten^nrenn
v. K. AUngan .Stratzbnrg i. Els.»
Alter Weinmarkt 41 , sucht u. placirt
immerfort Saal - , Cafü - und Restau -
rationskcllner , Köche , Büffetdamen ,
Kellnerinnen , HauS -, Zimmer - und
Küchenmädchen, Hausburschen , Koch-
lehrlingc rc . 5840 »*
Uüreau erüe « Itamge ». Lek . 1876 .

Tüchtiger Buchhalter
empfiehlt sich zu :

Bücherabschlüssen, Jnventurauf -
nahmen , Monierungen , Beitreibungen
rc., um Verjährung zu verhindern .
Ucbertragcne Arbeiten können sofort
in Angriff genommen werden und
werden fachmännisch richtig u . schnell
erledigt . Offerten unter Nr . 6754 » au
die Exped. der „Bad . Presse " erbeten .

Mk . 150 . —
gegen gute Sicherheit auf kurze Zeic
zu leihen gesucht . Gefl. Anerbieten
unter Nr . 6708» bef. die Exped . der
„ Bad . Presse " ._ 343

sich ein gutes Instrument (Mügel ,
Pianino od . Tafclkl .) anschaffen und
dabei Geld spare « will » gebe seine
Adresse unter Nr . 6347 » in der Exp .
der „ Bad . Presse" ab . 10.10

SC Streng reell. ~~Mg
Junger Mann sucht seine freien

Abendstunden mit schrifüichen Arbeiten
auszufüllen . 2 . 1

Angebote unter Nr . 6753 » an die
Expedition der „Badischen Presse ".

Tnfel-Aepfel!
ausnahmsbillige Preise bi »

Weihnachten .
10 Pfund Tafcläpfel zu M . 1 . 20

„ „ 1 .40
* „ 1 . 60
„ „ 180

Orangen ,
2 .1 feinste Marken , 14305

10 Stück nur 45 Pfg .
Pauiia § cli ,

Lier - und Gbstgrohhandlnng ,
Zähriugcrstr . 50 . Telephon 1453.
Ratnrbntter 10Psd .-Collifrco . 5 .80,
ff . Tafelbutter 6 .80 . Blüthenhonig M .
4 .50. 1 Colli */a Butt . 7, Honig 5.25.
1 fcttgem . Gans od .2—3 gr . Enten 4.50.
Mina Maiman, Tluste 4 via Breslau.
ftpftlTfinil » Enten M . 4.50, Tafel .

butter M . 6.70, 7-Butt .
V, Honig M . 5 20 je 10 Pfd . 6671a
Brecher , Tlrrste 4/7,via BreSlau .

Gesuch .
Junge strebsame Leute suche « in

Karlsruhe od . Umgebung cineKantine
in einer Fabrik oder dcrgl . zu über-
nehnic». Offerten unter Nr . 820034
an die Exped . der » Bad . Presse" .

Gänseleber«
werden fortwährend angekauft . “ ***

Erbprinzenstraße 21 , 2. Stock.

Neues Pianino
zu M . 400.— abzugeben bei

M . Black ,
Ecke Krieg- u. Rüppurrerstr . 2 , ?
7.6 2 Treppen . 13342 !

Salonspinnrad, Tischchen mit
Galvanoplatte , 2 Kanarienhahne «
mit Käfigen billig zu verkaufen.
820042 Marienstr . 67 , 2. St . ^

Paffend . Geschenk : Platen ,
die neue Heilmethode, 3 Bde ., neu ,
statt Mk. 22,50 für 17 Mk . wegen
Platzmangel zu verkaufen . 820041

Schützenstraffe 21 , pari .
Schottischer Schäferhund,

junger , 7 Wochen alt , hat billig zu
verkansen 819954 .2 .2
Ph . Malier , Werderstraße 80a .

2 ZMilllde,
ein 7 Ptonate altes , prachtvolles Thier ,
(Pointer ), sowie ein geführter Griffon ,
senn zu Wasser und zu Land , groß¬
artiger Apportenr, billig zu ver¬
kaufen . 14302 .2 . 1

Zu erfragen Sedanstraße 10 ,
bei Msier .

schöne ^ imm - Wohnnng
mit Balkon ist aus 1 . April zn
vermiethe « . Zu erfragen unter Nr .
820049 in der Erv . der „ Bad . Presse " .

In Stadtnähe ein kleineres

Anrvesen
mit Vorkaufsrecht zu mietheu g . ' .
4 .L»pA»rt .tzeil>gtrenzsttin «ch,Baden .
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Samstag den 14 . Dezember 1901

W eihnaehtsfeier
„Löwenrachea“

Anfang Abends 9 Uhr .

Sonntag den 15. Dezember 1901
Vormittags 10 Uhr 14286 .2.1

im Saale des „ I _iö ^ 7-e2irGielgen .4 "

H Fechtübungen :;:
in Schule und Assauts

unter gütiger Mitwirkung einiger Herren des

„Darmstädter Fechtclnb“
mit ihrem italienischen FechtmeisterHerrn J . Scaramuzza .
Freunde des Fechtsports laden wir hiezu freundlichst ein .

12 Uhr : Frühschoppen , „ Löwenrachen“
daran anschliessend gemeins . Mittagessen .
Nachm . : Besuch des Festhalle -Konzerts .

Der Vorstand des Karlsruher Fechtclub.

Montag den 16. Dezember, Abends halb 8 Uhr, j
im Museums - Saale :

von

Lili Menar
Concertsängerin

und
Berlin

Marie Bender
Klaviervirtuosin — Berlin.

Eintrittskarten r Saal Mk . 4.—, 3 .— und 2 .— ; I
Gallerie Mk . 2. — und 1 .— . 14171 .3 .2

Im Vorverkauf bei Herrn Hans Schmidt , Musikalien - [
Handlung, Rondellplatz , und an der Abendkasse.

LebMe-jjrWereiii Karlsruhe
Wir bitten die verehrlichen Mitglieder , die in Händen

habenden Gegenmarken gegen Eintrag in das Markenblich
in unseren Filialen , sowie an unserer Kasse so rasch wie möglich
abzuliefern . Um eine rasche Abfertigung zu ermöglichen und
einem allzugroßen Andrange in den Verkaufsstellen vorzubeugen ,
empfiehlt es sich, die Gegenmarken womöglich an der Hauptkasse
abzuliefern .

Rur die bis Jahresschluß abgelieferten Gegenmarken haben
Dividendengenuß pro 1001 . 14170

Der: Duvstand .

Moderne jtaararbeiten.
Federleichte Zöpfe , einzelne Weite , Lhignons ,

Stirnfrisuren, Scheitel und Perücken
fertigt in bester und reeller Ausführung das ' 13277 .4.4

HtzitlseMion H . Bieler .
®
| e

"
rÄVe ?

Kaiser st raste 227.

<& Bei den gegenwärtigen hohen Butter- und
« , Schmalzpreisen verwende man die vorzügliche
s «SS
« 3 Palmbutter ,~ Jß

«2 g garantiert reines Pflanzenfett, fei» wie Butter,

— 0.
die beste zum 6223 * ^

Kochen, Braten, Backen,
'/. ausgiebiger als Butter = 50 % Ersparnis .

= JO Zu haben in sämtlichen Berkaufsläben des
9 Lebensmittelbedürsnisvereins .

Badische Presse 2cr. 292 .

Artillrrir-Bund
8 t . IliU 'hara .

Klrvtsvrrbe .
L,amStag de » 21 . Dezember1901 , Abends 8 ‘ 2 Uhr:
Mml -PttslimliiW

(It . 19 der Statuten) im Vereins¬
lokal und zwar :

1 . Jahresbericht.
2. Rechenschaftsbericht.
3 . Neuwahl des Gesammtvorstandes .

Die Kameraden werden hiezn um
vollzähliges Erscheinen gebeten.
14281 .2. 1 Der Bvrsta »

',d .

Mt

bekannt daneehaftee

Sattlernraave .

>—^

IR-,

m

gvoffev Auswahis
non 1 Mk . an auf¬
wärts in aUen Veers -

lagen .

« I
I«

auf fämmttrche Artikel .

Gesellschaft
Fidele Rheinländer.

Unser Wahlspruch alle Zeit
Witz, Humor und Heiterkeit.

Freitag Abend 8 >/z Uhr :

Vereinsahend
im Lsncordiensaal , Restaurant

Moniuger .

Glück
hatte meine wertste Kundschaft
auch in der Wohlsahrts - und
Badener -Lotterie mit div .
größeren und einigen 100 klei¬
neren Gewinnen . Nun empfehle
zu Weihnachtsgeschenken :
Oldenburger Geldloose
k 3 Mk . , Bad . Pferde - und
Kölner Sanitäts -, Bad .
JnvalidengeldloofeälM . .
auf 10 St . ein Freiloos , bei
Mehr billiger . 14301

Carl Götz ,
leltrljonMiiitf} u . ArnkgesW ,

Hebelst raße 11/1 *, Ka rksrube .

lassende
Weihnachtsneschenke.

Alle Sorten Spiegel « . Bilder
gebe ich unter dem Ankaufspreise ab ,da ich den Artikel vollständig aufgebe.

J . Hurst ,
Glaserei - it . Bildereinrahmungsgeschäft
_ Werderstratze 91 . Il 2**085
Ter beste und billigste

Backhonig
ist Honig erster Güte.
Das Pfund 1 Mark, ~WJ,

empfiehlt 14253*
Fritz Bayn ,

vienenwirtlschüft u. Honighandlung ,
Erbprinzcnstraste 28.

Molkerei Renchen
empfiehlt in . Ren chner Rahm¬
käse a Pfd . 45 Pfg. Milch,

j Schlagrahm, sowie Butter
l billigsten Preis. 6577 » .5 .4 1

Anthrazit Hb
15/25 mm, nachgesiebt, (beste Syndi -
catsmarke), für alle Ofengrößen
passend, ab Mannheini waggonweise
sehr billig abzugeben . 8.4

Schriftliche Anfragen unter 13755
an die Exp , der „ Bad. Presse ".

Filialen
beabsichtigt erstklass ., hochanges., alte
Firma allerorts zu errichten und an
persönlich tüchtige Herren zu über¬
tragen. Branchckcnntnisse nicht cr-
forderl. , wohl aber Acqnisitioiistalriit.
Verdienst sehr hoch ! Discrction
zngesich . Offerten unter Nr. 019950
an die Expedition der „ Bad . Prcffc"
erbeten . 3 .2

Generalagentnr
einer erstklassigen deutschen Lebens »
versicheruugs - Gesellschaft ( mit
vorzüglichen , theilo coucurrcuzloicu
Nebcnbrancheiii mit bedeutendem Ju -
casso in zn vergeben . EautiouS-
fähige Herren , die sich auch versönlich
der Organisation und Acanisition
ividmen wollen , belieben aussübrliche
Offerten ciiizurcichcn unter Nr. 14280
an die Exp. der „Bad. Presset 2.2

Bücherträger
Aktenmappen
Mnsikmappeu
Schreibmappen
Notenrollen re .

Koffer und Tasche» jeder Art
Damentäschchen
Anhängtäschchen
Plaidhüllen
Neeeffaires re.

Portemonnaies
Eigarrentasche «
Briestasche « 14299 1
Rucksäcke
Tonristentasche « re.

XXundesportartikel in großer ? AuswakK
Karl Zumstein ,

Kaiserstraße 44 neben dem Elephanten .
Rattler ,
Kaiserstratze 44.

Krokodil Karlsruhe.
Ständig im JVN$$cb<mk vom Jm

dunkles Münchener Eöwenbräu
helles Münchener Owenbräu.

Jacob Möloth.
11592 *

Julius Dehn Nachfolger,
Aarlsrnhe , Zäfmngerstraße

empfiehlt

simililht Artikel zu WkihiulchtMertikil
in bekannten guten Auatitäten ,

zu billigsten Preisen . 3=3
MB. Mein Geschäft bleibt a« de» Sonntagen vor

Weihnachten vis Abends 6 Uhr offen . 14274 .5.1

Weber ’s
Carisbader

Kaffeegewürz
ist die Krone aller ICaffee -

verbesserungsniittel.
Weltberühmt
als der feinste Kaffeezusatz.

Karlsruhe
Telephon 190.

Kainaratraa««
Kr. 160, L

Annahme van Annenoen
für alle Zeitungen k Fachzeitschriften , j

WezahMms!
Ein sehr elegantes
Pferd ,

1,70 m groß, fehlerfrei, absolut i
truppenfromm, für jeden Dienst !
sofort zu gebrauchen , leicht zu I
reiten, ohne jegliche Untugend, !
ist Umstände halber sehr billig I
z« verkaufen . Näheres zul
erfragen unter P. 6543 bei !
Haasenstoln ft Vogler, A.-E„ I
Stuttgart. 6720a .2.2 1

Gelegenheitskauf I
Wegen Aufgabe des Artikel! |

find verschied, bessere
Photograph . Apparate I
neuesterEonstruktion zu bedeutend
herabgesetzten Preisen zu ver- I
kaufen . Näh. durch Haasan- j
stein ft Vogler, A .-G ., Baien»
Baden. 14272 1

KWyrslhe zksilht.
Ei« durchaus nüchterner » f

krLstiger und selbstän - 1
digerWeinkOfer , welcher !
auch in Holzarbeit tüchtig 1
ist, findet dauernde, gute
Stelle . Nur solche, welche
ganz gute Zeugnisse auf.
weisen kSnnen, wollen sichj
melden. Offerten mit Zeug-
niß - Abschrifteu nnd Lohu-
ansprncheu sind zn richte« !
unter K S604 au Haasen - |stein & Vogler , A.-G . .
Karlsruhe . 14070.2.2

Radebeul - Dresden
4743.30 .25

Irisch eingetroffen :
Rollmöpse itiiif 8 Pst, z itiiif zz
Bismarckheringe

Stil 7 Pst ., ä Stil 80 Pst.
Sardinen 10 M 12 Pst.

14288

Emil Bucherer ,21 Zähringerstratze 21 . — Telephon 1392.

bei

Aus die kommenden Feiertage empfehle ich mein reichhaltiges
Lager Tafel - , Koch - und Back - Aepsel zu den billigsten
Tagespreisen . Ebendaselbst sind fortwährend Christ -
bäume zu haben . B20024
R . Kunz , Mt Iurlchkk -Mtt u . Degeuselhßriitze,

neben Herrn R . l - ang , Metzgermeister .

Ilonf PnilTTQf*lo lillt FirmadrUkk liefert rasch und billiglUUll ' UUUVGl10 die Druckerei der „Bad. Presse".

I MM- Stelle -Gesuch . _
Jung . Kaufmann, Schweiz.,

mit schöner Handschrift , der der
deutschen und sranzös. Sprache
in Wort und Schrift mächtig
ist und gute Vorkenntnisse im
Englischen und Italienischen
besitzt , sucht Bureaustelle ,
vorzügl . als Correspondent !
und Buchhalter unter bescheiß
denen Ansprüchen. Zeugnisse u.
I». Referenzen zur Verfügung.

Gest. Offerten unter Chiffre l
0 c 15335 L an Haasenstetn ft |

1 Vogler, Stuttgart._Heirath .
JungerKaufmann mit gutgehendem

Geschäft, evang ., Ende der 20crJahre,
wünscht sich Mangels Damenbekamrt»,
schaft auf diesem nicht mehr un¬
gewöhnlichen Wege zu vereheliche«-!
Ernstgemeinte Offerten unt. Nr . 6737«
an die Exvcd . der „Bad. Presse " er¬
beten . Nichtconvenircndcs wird re»
tournirt . Diskreti on Ebreniache.

Lebensstellung.
Selbständiger Herr mit 8000 bis

8888 Mark Vermögen kann , fw
ohne Vorkenntnisse an einem gewinn-
reichen Unternehmen beteiligen.
Adresse unter Nr 14172 an bie
der „ Bad. Presse " erbeten . Discrction
zugesichert '._
Geschäfts -

Verkauf .
Ein stottgehendes Spezerei » «ms

Kolonialwaarengeschäft ist i«
den billigen Preis von M. 800 .-"
sammt Einrichtung und Waarcnlager
bei leichten Zahlungsbedingungen zu
verkaufen . Für junge Leute günstig«
Gelegenheit , stch selbständig zu macke»

Gest . Angebote unter Nr. 81992b
an die Exped . der „Bad . Presse
erbeten.
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s Th. Zchuhrnsmt $ Zohn »
Grossh. Hofphotographen

Amalienstrasse 57

Atelier für Kunst -" ' '

. .

"
gegr . 1852.

Gefl . Aufträge für Weihnachten
werden im Interesse rechtzeitiger
u . sorgfältiger Ausführung baldigst
erbeten . __ 13491 .9.8

?emsneuk Ausstellung Kaiserstr. 124.

Kllfh Alf M Pr . Erfolge v. Henblnine » .,1^" » vtfbl > 1 Kräuter -, Fichtennadcl - ,Soole -, Schwcfel-B . M . I .— Elektr .» Heistl .-und Dampf-B . M . 1,2V . Wanncn -B. I. 5<tu. SO Pfg. Abonn. billiger. Donche und
Brausen rc. Räume gut erwärmt ._ 13503*

für Aedevrnarrn !
Soeben erschien :

Srorsderrog Irieclnch
Lin Rückblick auf die 50 jährige Regierung
Seiner Rönigl . Hoheit des GrotzherzogsFriedrich
* von Baden, mit Z trefflichen Illustrationen . •

Preis Mk. 1 —, nach Auswärts Mk. 1.10.

Jerd. Dbirrgstten'r Verlag
(vadifche presse),

Karlsruhe .
Das Werk ist auch durch sämmtliche Buchhandlungenzu beziehen.

Ai» ZI. Pnriiilicr
unabänderlich

Ziehung der X
| iii 7. ii. 8. fniium |

Große
Ziehung der

mit unübertroffenem
Haupttreffer von

Marir
in Pferde«

Mark
Gesamt¬
gewinne
Mark
davon

Pferdegew.
Mark
Wert

1. Hanpttr .
Mark
Wert

2. Hanpttr .
Mark

Gewinne
Sir. 3—52

Mark
Gewinne

Sr .53-2000
Lospreis uur

1 Mark (HStück lOMary
Porto und Liste 30 Pfq.

empfiehltzur baldigstenAbnahine

zum VestenvesLeutswcnBcieins
für SanitätZhunde

mit 2500 Gewinnen
tm Werte von

Marli
Mark
Wert

I . Treffer
Mark
Wert

II . Treffer
Mark
Wert

IN . Treffer
Mark
Wert

IV . Treffer
Mark

Trefferwertc
fönst. No .

5—25OO
23020

Lospreis nur
1 Mavk (ISStück IlMary
Porto und Liste 30 Pfg .

Generaldebit
Alfred van Perlstein & Co.

Kaiserstrasse 112 , Karlsruhe .
sowie in Karlsruhe bei : Carl G5tz , Hebelstrabe ; E. Weg¬

mann , Waldstraßc ; Chr. Wieder , Rüppurrerstraße

oooos
0

Puppen-Sportwagen
um damit zu räumen , 13954L.3

mm s «m wirklichen Selbstkostenpreis, um
Nur T7 ' -t » nfffAl M«r

Ledwigsplatz 40a=
^ " • AillLtJl Ladwigsplatz 40a .

Zitronen,
schöne Frucht,

»er W . 60 Uz.. Ttüll 6 Psz ,
empfiehlt 14290
Kmll Bnclierer ,
21 Zährinqerstraste 21

Vevlnnfen.
Ein gelblich weißer Pudel gestern

abhanden gekommen. B20029»
Abzugeben gegen BelohnungMoltke-

straßc 15», Dr. Hsmaisr.

Gänselebern
werden fortwährend angekauft .

Krenzstratzr lv , 2. Stock, bei der
kleinen Kirche. 10145*

B19993 Jtt dkm 2.1

Mibcl-
Snoiicitiiiij

Zähringerstrasse 82
befinde« sich noch als paffende
Weihnachtsgeschenke mehrere
sehr schöne Taschendivans ,eine moderne Salongarnitur ,
Jnlontische . Spiegel , 1 voll
ständige Schlafzimmer -Ein-
rrch ung , zwei Waschkom¬moden mit Marmor und
S p iegela nfsätzen , Rohr-
stühle, Pancelbretter «. s. w .Da der Lade» noch diesen Mo¬
nat geiäumt sein must , wird
alles noch Vorhandene unter
dem Selbstkostenpreis abgegeben

Rhein «Tuch
Prachtvoller neuer Anzugstoff,

_ _ 1 3 Meter für 13,50 Mark. Elegant. [C
Ihnily Unverwüstlich ! Muster sof. frei*

chliaus Boetzkes , Dören /5.

Für Metzger .
Eine in guter Lage Karlsruhes

sich befindliche Metzgerei mit großer
Kundschaft ist zu verkaufen oder
an einen tüchtigen Mann zu ver-
miethen . Reflektanten belieben ihre
Adressen unter Nr. 14157 in der
Exped. der „Bad . Presse" abzngeben.

Hans-Verkauf
Wegen anderweitigem Unternehmen

ist ein 4 stückiges Wohnhaus mit gu!
gehender Wirthschast, in schönster
Lage Mannheims, zu verkaufen .
Kann auch ein gut gehendes Flaschen¬
biergeschäft mit wöchentlichem Bier¬
umsatz von 24—28 dl mit übernommen
werden . Anzahlung nach Uebereim
kunft , Brauerei behilflich. Offerten
unter Nr. 819036 an die Expedition
der „ Bad. Nreffe" .riefen.

Haus -Berkaus
in Baden.

Ein Zstöckmcs Haus, inmitten der
Stadt, mit schönem Ladenlokal für
jedes Geschäft, auch für Pension ge¬
eignet, weil in nächster Nähe der
Bäder, für 22 000 Mark zu verkaufen.

Offerten unter Nr. t ‘692a an di
Exved. der „Bad. Presse " erbeten.

Vermittler verbeten. :i .3

Li» Flügel
gut erhalten , ist zum Preise
von Mk. 300.— z« verkauf n .
Für Wirthschaften , Vereine sehr
empsehlenswerth . 11484 .10.10
Ludwig Schweisgut ,

Karlsruhe ,
Erbprinzenstraße 4.

Pianino
in Nußbaum , aus best- I
renommirt. Pianofortefabrik,!
nur ganz kurze Zeit gestielt ,

>ist sofort zn verkaufen.
Das Instrument ist so gut
wie neu und hat hochmoderne
Ausstattung, daher für ein
Weihnachtsgeschenk sehr
passend. Der Preis ist statt
Mk. 680 .— nur Mk . 450 . — .
10jährige Garantie ! 14112
Fritx Müller ,

Kaiserstraße 221, 6.2 j
bei der Douglasstraße.

Piano-
Orchestrions,

elektrisch spielend, mit 10 Pfg .-
Einwurf, sind zu Mk. 1000,
1600, 1800 nebst Accnmulatorcn
z« verkaufe« bei HI . » ach ,
Pianolager , Karlsruhe , Ecke
Krieg - und Rüppurrerstraße 2,
2 Treppen . 13341.7.6

1 langhaar. Bernhardiner-
nnd » 1 dito Bernhardiner-
ündi « , Ausstellungsthiere , 1 1 ,

Jahre alt, gelb mit weißen Platten ,
typ . Köpfen, egaler Zeichnung , etwa
75 ew hoch, kinder- u. geflügelfromm,
gutmüthig und sehr anhänglich , Hund
für M. 200 .—, Hündin M. 90 -
zu verkaufen. Durlach» Ettlinger-
straße 49._ 14155.8.3

Besonderer Umstände halber ist ein
gut erhaltener 6725 , 3,2
Landauerwagen

nebst bereits noch neuem, plattirtein
2 spann . Geschirr Preiswerth zu ver¬
kaufen . Offerten beliebe man post¬
lagernd uut. 0. B. 1791 Bustatt zu

<ncjjjtn.

Violinen , großartige Auswahl :
a ) für Kinder , von M . 1 .50 an ,5) Schillergeigen zum Lernen , von M. 4.80 bis M. 15 .—,c) Orchestergeigen , berühmte Modelle, von M. 18 bis M. 500.—.

Violinkasten : i . p»s m Sch, innen snittut, 1 . 4.20,
2. b,sonders l- ichi -, 9ifltllltlilIitE!]| ( |I, französ. Modelle, M. 11.50
3. sehr starke Qualität, von M. 6.50 an.

üotenitänder :
*) eiserne, broneirt, mit Leuchter , M , 4.25 , 14297
b) Nickel, amerik . Patent, f(§C lädjt M. 8.75.

jffsfe llflesl ■ | | a » | | • ital. Modelle , von M . 9.— an ,lUCtllUVlIUMI . 2. mit Mechanik, M. 18— ,3. Hochs. Arbeit . Perlmutter Estlage re., M. 28.—,(garautirt echt italienische ) bis M . 100.—,

Iw II i 1 211 * ■*! > 11 von M . 9.— bis M . 75.—,'K» II ■ 1 iS ■ IUI m,t großem, vollem Ton.

Akkordzithern :
Modell I M. 6 .50

„ II M . 9.50
, HI M . 14.—

Berühmte Golumhia
Menzenhauer Zither
ehtjige Zither mit patent.
uuterlegbaren Notenblättern ,

M. 20.- .

Aeol - Harfenzither
mit unterschiebbaren Notenblättern , in 10 Minuten zu erlernen,M. 20.— mst Kasten, Ring, Schlüssel und 6 Notenblättern .

ZiehharniottiHa
’s

zu M. 1.90 , 2.20 , 2 .50, 3.80, 4.50 bis
60 — Mark.

Auswahl über 500 Stück auf Lager-

zum Selbstdrehen oder mit Uhr¬
werk , großartige Auswahl.

Meinen IllUstklklkll f }öUpt s Köt (llO0 für Musikinstrumente aller Art versende gratis, j

Jritz IHitikr MuslkillmihliiMuns
nächst derDouglasstr. HarlsruLS Kaiserstraße Rr. 221.

« erfand nach Auswärts bei bester Verpackung .

„Vino Barbera ”
Kein Präparat nur I Reines Naturprcdukt

mit natürlich hohem Eisengehalt
ist der

König aller Blntweine
das Beste für WM

" Blutarme . |
Generaldepot für Süddeutschland und Hessen-Nassau:
Carl Lehmann jr., weinimporthaus , Regensburg.

Alleindepöt in Ka l *rulie : Julius floeek , Wem-
handlung, Kriegstr . 6 . In KSnigsbach : Kaufmann ’sche
Apollicke ; sonstigen Apotheken , Drogerien und ein¬
schlägigen Geschäften . 4899a

st >arl-Fricdrichstratze 14, 4. St . , ist
ein möblirtes Zimmer sofort

zu öfriiretftnt . lt >0006

Streng reelle «. billigste Be-
rngSanell« ! In « ehr als 150 IH

Familien im Gebrauchet

Gänsefedern,
sänsedaunen, Schwane »federn,
Schwanen»«»»«» u. alle auderen
Tonen Betisedern. Seuheit und
teste Rei«ig»»g garant. I Preisw .
Beiffederu p. Pfund ?ür 0,60 ; 0,»0;r -ä .; i,io. Prima Haldda»»ea
1,60 ; 1,80. Palarfebrr « : halbweißr ;
weiß 2,so. Siiberweistess »fe- u.
SchwanenieSern s ; s .bo; t ; 5 ; der-
k!l-ichenD « uneuü ,7S ; 7 ,- S ; l0. Echt
chinesische Gonzdaunen 2,50 ; s.* i>Iat 0«uBc *i 3 ; 4 ; 5 .Ä Jede» de-
Ite» . Quantum zollfrei geg . Nach». !
Znrncknabmc aus »»fere Nastw» !

pevher L Co
in Herford St . 30 in Westfalen.
MT Proben n. aussührl . greif *
liste« , auch über Bmstofre , a»M
io»st und »vrtoffri: Angabe der

Creisleeeu erwünscht!
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^ kologi -Lpkiscke
von den feinsten bis A nnn ^ o 'f a■ billigsten AppaidlC

als WeihnacMsäeschealsc
eingetroffen. Neue Constructionen .

I

Aeltere Cameras werden mit 25 % —50 % I <
unter Preis abgegeben. I '

HOERTH 164 westl- Kaiserstrasse.
lBWkim ■ BBf Telefon 1274 .

Geschäft besteht seit 1892 .

Pflicht der Eltern n. Erzieher
ist es , nachdem Behörden , Ge¬
meindeverwaltungen etc . mehr und
mehr bemüht sind , für unsere Jugend
zweckentsprechende , Gesundheit
und körperliche Entwickelung för¬
dernde Schulbänke einzuführen ,
den Kindern auch zu Hause die
gleiche Wohlthat zu gewähren .

T7 *erl3 :a,vLf «* m>A2

von verstellbaren Patentkinderpulten
zu Fabrikpreisen bei :

P. von Chrustschoff,
Xarljrnbe i. J., Ftüdncbspiatz r.

|
Kärnrntliche

Damen- u. KtodoMtc
« erden zu jedem annehmbaren Preise abgegeben.
DM- Seine Dame Versäume diese Gelegenheit ! - WU^ F . Herrmann , WMßraße 18,

Laden am Colosten « . 14244.3.2

Amaliensti *. 75 . Kaieerplatz .
langjähriger Zuschneider der Firma P. Bang,

empfiehlt sich im 12461 .8.7

AnfertigenfeinerHerrenkleider
naotaL IMKaass «

Lager in deutschen n . englischen Stötten .
- - J

ÜfWeihnachts « Geschenke ! ! !
Uostkarten- und AHotograpyiealöen, Schreib¬

mappen , Tagebücher , Uoestes, feine Ledernstes ,
Uriefcassetten , Wronceartikel, Lederwaaren, zu
bedeutend reduzirten Preisen . 14148.3.2

Karl Bug . Duffner
Vapier - rotfr Sch veivwcrarsn - Handlung

Sarlsrnhe , Kaiserstratze 3« . Telephon 1226 .
SS

Ruhr-Oestillations-dt>i
Koks / \

in allen Grössenfür Centralheizung, vorzüglicheQualität,

Anthracit-Eiformbrikets
von Kohl scheidt , 13960L.1

ausgezeichnetes Material für alle Feuerungen ,
empfiehlt zu billigsten Preisen

A. v . Steffelin ,
Bahnhofstrasse 44 und 46 .

= Telefon Nr. 61 . —

3 m Ctbttt nie wieder N
350 Stück um nur Mk . 3,50 .

1 prachtvoll vergoldete Uhr , 3-jähr . Garantie , sammt vergoldeter Kette,1 prima Lcder-Geldtaschcl, 1 reizender Herrenring mit imitirtem Edelstein ,1 ff. Taschenmesser, 1 Kravattcnnadel von Similistein , 1 Garnitur Donblc -
Gold -Manschetten- und Hemdknöpsc, 1 Taschentoilettenspicgel , 5 reiz. Jux -
Gegenstände , welche große Heiterkeit erregen , 1 Prima Nickel Schreib¬
zeug, 2S engl . Korrespondenz-Gegenstände , 1 elegante Pariser Danicn -
Brosche, 1 Paar Boutons von Simili -Brillanten , sehr täuschend und noch
800 Stück diverse HauShaltungs -Gebrauchsgegenstände gratis . Diese reiz.
350 Stück mit der Uhr, die allein das Geld werth ist, sind per Post -
nachnahmc um nur 3 Mark 50 Psg . nur kurze Zest zu haben von dem
Laareuhaus P . Lust , Krakau Jf/T . Nichtpaffend Geld retour . 6731 »

Pamtl.wrprlichleler]
^3fCHt -ANWALT
;-KL6YfiR̂ KARLSRUHE

Kriegslc77 .

Bergzabern Matz ).
Hauslialtungs-— —schule
fttuiajtodapp n. CharlotteXaerner
staatlich geprüfte Lehrerinnen

5.5 beste Yeferenzen. 5764»
Prospect gratis .

empfehle»

Rollschillken,
Nußschinken,
Lachsschinken,
Göttinger , 14135 .2.2
Salami ,
Plockwnrst,
Mettwurst ,
Franks . Bratwürste ,
Schinkenroulabe ,
Zungenroulade ,
Rilldsbrnstroulade ,
Kalbsroulade ,
Zungengalalltine ,
Schweinebrust ,
Schweinssuß (gefüllt)

Gebrüder Hensel,
Oroßii . Hoflieferanten.

m Mristbaum
darf der

Wabenhonig
nicht fehlen. Das Pfund zu 1,50 Mk.
empfiehlt 14252 *

Fritz Bayn ,
Bienenwirthschaft u. Honighandlung ,

Erbprinzenstraße 28 .

Tafeläpfel ,
Tiroler Borsdorfer , liefert » 18 M .
p. Ztr . frei Karlsruhe 819703 .2 .2
Karmaua Spibrar , Weingarten .

Auf die Feiertage empfehlt

twpQliijjt Kleine
(eigenes Gewächs und Kelterung ) zu
sehr billigen Preisen . Faß leihw.
Gar. Zurück ». 6669a .6.4

Adalbert Arnold, Lehrer,
Rteberhochstabt » Pfalz .

Hilb so billig wie
thierische MMmte

' ft

Ovos !
Zu haben in allen befferen

Colonialwaaren - und Delikatessen-
Geschästen. 12156

Veilchen - , Flieder- etc.
£ Glycerin , I

offen u . in Flaschen ä 30 Psg .

Drogerie Th . Walz ,
Telephon 189 — Kurvenstr . 17.

Waschemit

^ Wasch
Extract

Staunenerregend!
billig liefert die Cigarren- u. Tabak¬
fabrik v. Lade . Hofer & Eckes
in Labenbnrg , Baden , ab hier p.
Nach«. : G022a^ 9.19

la . Cigarren
100 St . Mk. 2.60 , 2.90 , 3.00 , 3.20,

3.40 , 3.50, 3.60 , 3 .70 bis 10.00 .
ff . Rauchtehake

10 Pfd . Mk. 0.70, 1.00 , IAO, 2.50,
3 .50 , 4.40, 6 .80, 7.60, 8.50.

ff . Cigaretten
100@t . 0.65,0 .70,0 .80,0 .90,1 .00,4 .00.

(Unter 300 St . nicht.)
Täglich viele Aufträge . Jeder Ber -

suchbringtdauernde Kunden . Umtausch
gestattet . Tausende Anerkennungen .

&

empfiehlt als TC$t£ £$Cl)tttkC in reicher Auswahl und jeder Preislage
die Jlliaie der Sttassvurger Schirmfabrik

U. iMptl » 201 Kaiserstrasse 201.
grösste Auswahl in Sllvergnrren und Spazierstödcen
• tteverrleve« und Reparatur «« sofort und billigst •

14118.A2

Mobenjie und bewährteße Sd|rti)nifi|itt
Ideal Graphic , Modell V

(D . R .- Patcut 84528 unb 86382 )
incl . Zubehör nur 1328LK.4

M . 75 . — (mit Garantie ).
Prospekte gratis und franko durch den Gtanasal -

Bertreter für Baden :
Ferd . Hüst , Karlsruhe ,

Aheinbahnstraste 2,
sowie durch de« Vertreter :

R, Biedermann , Karlsruhe , Rheinstraß « 14,

E. Morath’s Nachfolger,
Spalterei und Sägerei mit Motorbetrieb , Holz - und Kohlenhandlung »

Südoststadt , — Morgenstratze 8 , — Telefon 139 «,
empfiehlt

Billigstes Heizmaterial : ~3N |
Schwartenholz per Ctr. J6 1.50 , Schwarten -Streffholz per Ctr . jl 1.40 ,

Buchenholz per Ster .4 13 .50 , grob gespalten per Ctr. cJL 1,60 ,
Tannen - «nd Aorlenholz per Ster jl 10 .—, fein gespalten per Ctr . jl 1,80 ,

ferner alle Sorten I » Ruhrkohle » , deutsche Anthraeit , Brikets und Holzkohlen
zu billigste » Tagespreisen . 13563 .10.3

A . Krautinger
Karlsruhe Ingenieur Kaiserpasfage l

empfiehlt sich zur
Ansarbeitnng vsn Projekten «. Voranschlägen für electrifche

Beleuchtnngs- und Kraftanlagen
Zteberrvachung der Anstallalions-Arveilen
Kevifion electrifcher Anlagen aller Art . 8228 «

Polyphon -Musikwerke ,
Drehorgeln , mit Metallnoton,

direkt vom Fakrikatioaaplatz .
Ziebhsraionikas, Conoertlnas, Bandoneoas, 01

Zithern , Violinen , Mandolinen ,
nur aratkleialga Fabrikate,

, 0( 0* Barzahlung mit hohem Rab att aaoh
gagaa gering* SV *Kouataratan WW olTeriren

Jänichen & Co., Leipzig .
Kataloge portofrei .

Einladung zum Abonnement j
auf die j

Basler Nachrichten
bekanntes freisinniges Schweizerblatt .

Redaktion : Politischer Tbeil : Dr. jur. Otto Zoller , Wilhelm
Wallis , J . J . Obrecht ; Litterariecher Theil : Herrn . Stegemacn .
Verantwortlicher Verleger und Drucker : Emanuel Wackernagel

Abonnementspreise :
Für Deiischlaad : vierteljährlich Mk . 4.05 , weun bei der Poet ,

Fr . 8 .60 wenn bei der Expedition bestellt .
Für die Staat » Im Waltpeatvarala : Fr . 8 .60 vierteljährlich .

inQ PTSlf P we^che sowohl direkt als auch von allen Annoncen -
■llOuldlw , Bureaux entgegengenommen Werden , sin I in den
„Basler Nachrichten “ von bedeutender Wirksamkeit ; Insertions¬
preis per Petitzeile 20 Pfg . Reklamen 80 Pfg . per Zeile .

Zu zahlreichen Abonnement » auf beliebige Zeitdauer
ladet ergebenst ein 6729a

Die Expedition der Basler Nachrichten, j

■

keM -RtlhiiitÄiirm
str Wsem i

befindet sich bei L. Kuhn ,
Adlerstr . 18 , Karlsruhe .

Backe ,
brate , koche

mit 14058L.2

Caureol,
vollständiger Ersatz für Butter

(keine Margarine ) ,
1 Pfd . ersetzt ea . 1 '/« Pfd . Butter

«nd kostet nnr 75 Pfg .
Niederlage dei

J , Lösch » gmentt .35.
{Stühle

werden dauerhaft gestochte « , repa -
rirt und anfpolirt . 14122.4 .2
Stuhlfiechterei Friedrich Ernst ,

Rüppnrrerstratze 46 .

Reelle Gelegenheit!
Große , leistungsfäh , auswärtige

(süddeutsche)
Möbel -Fabrik

liefert frachtfrei an zahlungs¬
fähige Privatleute und Beamte
Slöbel jeglicher Art ,

eonchlette Betten , sowie
ganze Ausstattungen ,
gegen monatliche od. viertel -
jährl . Ratenzahlungen ohne
Aufschlag des wirklich
reelle » Preises und ge¬
währ ! volle Garantie für
Solidität der Maaren.

Off. werden durch Vorlegung
von Mustern erledigt und sind
erbeten unter Nr . 4101a au die
Exp. der „ Bad . Presse ". 64

Lhristbärmre ,
alle Sorte » , werden von heute an
abgegeben zu billigsten Preisen .
21 9986 .2 .2 Bahnbofftraße »0 . .

Christbäume
z« verkaufen .

Von heute an sind im Gottrsaner
Schlöstle , DurlacherAllee 27, Christ - ,
bäume zu haben . B19975
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Größt) . Badische

Staats -Eisenbahnen.
Schwell «,i-

Versteigerung .
Die Großh. Eisenbahnverwaltung

läßt an den nachbenannten Tagen
auf den angegebenen Stationen die
nachvcrzcichnetenalten unbrauchbaren
eichenen Bahnschwellen und altes
eichenes Abfallholz, sowie zwei große
Pappelstämme öffentlich versteigern :

1. am Dienstag den 17. d . M .
im Güterbahnhof Karlsruhe beim
Gottrsauer Uebergang Bormittag »
S Uhrr

900 Stück alte Schwellen in 49
Loosabtheilungen, 13 Loose eiche¬
nes Abfallholz und bei der Eisen-
bahiihauptwcrkftättc 2 Pappel¬
bäume :

2. am Mittwoch, de« 18 . d. M .,vormittags halb 9 Uhr, am
Bahnhof Mühlburgcrthor:

57 Stück alte Schwellen in 4
Loosabthcilungen

und Bormittags 11 Uhr im Bahn¬
hof Maxau :

150 Stück alte Schwellen in 8
Loosabtheilungen.

Die Schwellen und das Holz können
auch schon vor der Versteigerung an
genannten Plätze » besichtigt werden .

Die Steigerungsbedingungen wer¬
den vor der Verhandlung bekannt -
gegeben. 14230.2 2

Karlsruhe, den 10. Dezember 1901 .
Der 8rotzh. Lthilbuichettsr.

Bekanntmachung.
Beim städtischen Elektrotechnischen

Amt ist die Stelle eines tüchtigen ,
selbständigen und zuverlässigen

TeleMemchmkers
alsbald zu besetzen.

Geeignete Bewerber im Alter von
24 bis 30 Jahren wollen ihren Lebens¬
lauf mit Zeugnisabschriften unter
Angabe der Gehaltsansprüche bis
spätestens 21 . d . MtS ., Rathhaus ,
Zimmer 98 einreichen. 14264

Bei zufriedenstellender Dienstleist¬
ung kann später die Anstellung mit
Recht auf Ruhegehalt und Hinter¬
bliebenenversorgung nach Maßgabedes städtischenArbeiterstatutserfolgen .

Karlsruhe , den 12. Dezember 1901.
TMisW elektrstechniM Amt.
NMM-LiefiMg.
Die Lieferung von Naturalien fu

die Tiere des Stadtgartens, für di
Zeit vom 1 . Januar 1902 br
1 . Januar 1903 soll in Submissio :
vergeben werden .

Die Naturalien und deren un
Hafer ca. 7500 kg
Gerste 6000 „Weizen 0 3500 „Buchweizen 0 1000 „Mais 3500 „Welschkorn 0 2000 „Hanfsamen 0 700 „Kleien 2500 „Brod , sogenanntes

Kundcnbrod , 4500 „
trockene Wafferwecke„ 400 „

^ Pferdefleisch „ „
Schriftliche Angebote auf sämtlich

oder nur einen Teil der fragliche :
Gegenstände sind verschlossen und mi
entsprechender Aufschrift versehen bi:längstens
Mittwoch den 18 . d. Mts .

Abends 6 Uhr,
bei der Unterzeichneten Stelle einzu
reichen .

Die näheren Bedingungen übe
Lieferungen rc. liegen auf unfern
Bureau zur Einsicht auf , woselbs
auch Angebotsformulare verabfolgwerden. 14303 .2/

Karlsruhe . 10. Dezember 1901
Städt . Garten -Inspektion

iiiiliiifillfiiimiiiij.
Karlsruhe . Aus den städtischen

Waldungen werden mit Ziel aufI. August k. I . versteigert
TiiMag Seil 14. S . Mts .,

Mittags 12 Uhr.^ nrusaale in Mühlburg aus
Dist Bannwald :

Wagnereichen , 14 Ster buche¬
nes und eichenes Scheit- und
Prügelholz, 180 buchene Wellen ;aus Distr. Rappenwörth :
25 Ster forlenes Scheit - und
Prügelholz, 1 Loos Abraum.

Karlsruhe, den 9. .Dezeuiber 1901 .
, _ I . Hamm.

Kch -VnstkMW .
. Großh Forstamt Petersthal ver¬
weigert mit Zahlungsfrist bis 1 . Sept .
1902 am Samstag de« 21. De¬
zember 1901 , Vonnittags 10 Uhr ,im Rathhause z« Petersthal aus
dm Domänenwalddistrikten 1 Gries-
bacherwald u. H Hundskopf folgende
Nadelholzsortimente : Stämme : 118IV., 189 V . Klaffe ; Klötze : 11 IL,68 III . Klasse ; Terbstangen: 200 I . ,900 II . , 2600 HI. , 200 IV., 300
V - Klasse ; Rcisstangen: 300 I ., 500II. , 5200 IV ., 1000 V. Klasse;
Prügclholz: 34 Ster ; Schlagraum :
4 Loose . 6724a

Forstwart Roth in Petersthal
fertigt Auszüge aus den Listen.

i

Für Mnnkllteil Ser „Sit . Preffe " LsrzuMeis.

Amerika!
Wer Angehörige , Verwandte. Freunde oder Bekannt ^

in Amerika hat, für den ist daS bereits in 3 . Auflage
erschienene Buch :

Zon Aarlsrugk na§ Sgirago
Reisrflizzen

und Schilderungen nmerikanischen Lebens
von

Ferd. Thiergarten , Buchdruckereibesitzer
eine interessante , unterhaltende und belehrende Lektüre.

1b Illustrationen und 1 Seekarte schmücken da»
reichhaltig« werk.

Das Buch hat sich den lebhaftesten Beifall aller Leser
erworben nnd wurde in hervorragenden Blättern vor¬
züglich rezenstrt .

Abonnenten der „Badischen Presse" erhalten
das Buch zu folgenden Vorzugspreisen : Volksausgabe69 Pfg . , statt 1 .50 Mk. ; feinere Ausgabe M . 1.59,
statt 3.— Mk., fein gebunden Mk. 2 .50 statt 4.— Mk.
franko .

Geschenk für die reifere Ingens .

»
Rintheim

W -LerMtiiiig

Die Gemeinde Rintheim verpgchtet
am 6749a.2 .1
Samstag den 4. Januar 1902,

Machmittags 3 Mßr,
auf dem Rathhanse daselbst die Aus¬
übung der Jagd auf ihrer Gemarkung
auf weitere 6 Jahre und zwar 152
Hektar nmfaffend . Als Pächter werden
nur solche Personen zugelasscn, welche
im Besitze eines Jagdpasses sind oder
durch ein schriftliches Zeugniß von
der zuständigen Behörde , in Baden
von Großh. Bezirksamt, Nachweisen,
daß gegen die Ertheilung eines Jagd-
paffes keine Bedenken obwalten.

Der Gemeinberath .
Leßle , Bürgermeister._

Eggenstein . 6752a .2.1

MdsammerstchttW.
Am Montag den

16 . d. Mts . , Rach,
mittags 3 Uhr, ver¬
steigert die Gemeinde

im Farrenstall einen fetten Rindfarren ,
wozu Kaufliebhaber einladet

Der Gemeinderath .
Neck , Bürgermeister.

Au a. Nh.
IOmMlWS -

Die Gemeinde An a . Rh . läßt am
SilMg kn 21 . Dezember,

NchmittG 3 Uhr,
im Rathhauö daselbst die Ausübung
der Jagd auf ihrer Gemarkung, be¬
stehend in 638 Hektaren Acker und
Wiesen und 668 Hektaren Waldungen,
auf weitere sechs Jahre bis 31. Ja¬
nuar 1907 öffentlich in Pacht ver»
teigern, wozu Zagdliebhaber cin-
geladen werden .

Dabei wird bemerkt, daß als Bieter
nur solche Personen zugclafsen werden ,
welche sich im Besitze eines Jagdpaffes
befinden oder durch ein Zeugniß der
zuständigen Behörde, des Bezirksamts,
Nachweisen, daß gegen die Ertheilung
eines Jagdpasses kein Bedenken ob"
waltet. 6755a.2.1

Au a. Rh., den 11 . Dezeinber 1901 .
Der Oemeinderath .

Bürgermeister Engelhard .
Jäger , Rathschrciber .

Eine fleißige , ehrliche Frau nimmt
noch Kunde » im Waschen «nd
Putze« an. Wcrthe Offerten er¬
beten nach Mühlburg , Eisenbahn¬
stroßelb. Seitevb -ort. 619953 .2.2

HrrtZlelle.
In hiesiger, über 4000 Einwohner

zählenden Gemeinde ist in Folge
Vertragskündigung des bisherigen
prakt . Arztes, die Stelle neu zu
besetzen.

Bewerber um diese Stelle wollen
sich unter Anschluß von Zeugnissen
innerhalb 14 Tagen beim Unter¬
zeichneten Gemeinderath , welcher bereit
ist, dem sich meldenden Herrn die
VerttagSbedivgungen, betreffend An¬
stellung , auf Wunsch zugehen zu lassen,melden . 6738 - .2.1

Weingarten(Baden) , 11 . Dezbr . 1901.
Dev Gemeirrdevcrttr.

Koch.

Hörden .
Die Gemeinde Hörden vergicbt

im Wege der öffentlichen Ausschreib¬
ung nachstehendeArbeiten und Liefer¬
ungen zur Herstellung obiger Wasser¬
versorgung :
Loos I : Herstellendes Röhrengrabens

für die Zuleitungen, das
Ortsnetz und die Haus-
anschlüfle, zusammen ca.
5500 lfd . m. Pflaster¬
arbeit ca. 300 lfd . m .

LooS II : Liefern und Verlegen der
Rohrleitungen für die
Zuleitungen, das Orts¬
netz und die Hausan¬
schlüsse, zusammen ca.
550 ' ' lfd . m, einschließlich
Liefern aller Schieber ,
Hydranten, Theilkugeln ,
Luftventile, Abgänge ,
Regulirventile x

Angebote auf die einzelnen Loose
oder die gesammten Arbeiten sind mit
der Aufschrift „ Wasserversorgung
Hörden " versehen , verschlossen und
portofrei bis SamStag de« 11 .Januar 1902 , Bormittags 10
Uhr, auf dem Rathhause in Hörde »
einznrcichen, woselbst um die ange¬
gebene Zeit die Eröffnung der An¬
gebote stattfindet .

Pläne und Bedingungen liegen auf
dem Geschäftszimmer der Wasser- und
StraßenbauinspcktionRastattwährend
der Geschäftsstunden zur Einsicht auf.
Angebotsformulare und Bedingungen
können, so lange der Vorrath reicht,von der Inspektion kostenlos bezogen
werden . 6746a.2.1

Zuschlagsfrist 3 Wochen.

Melden Sie
sich sofort , wenn Sie geneigt , vtgarro»
an Wirtherc. zu verkf . gegen M. 120.—
pr. Mt. Bergig, u. hohe Prov 6744a

A. Bleck A Co., Haabarg.

General-Vertretung
zu vergeben . Lohnende Existenz.
Kaution erforderlich. Rückporto beif.
Offerten erbeten an die Firma :
6736a Charles Frahm, Stuttgart .

Bett ,
guterhaltenes, mit Haarmatratze, kom¬
plett, ist billig zn verkaufen. Zu er¬
fragen unter Nr. 320004 in der
Expedition der „Bad . Preffe ".

Grössere ioctistanze
mit daran befindlichem Eisenab »
schneide» zu kaufen gesucht. Von
wem sagt die Exped. der „Bad . -Presse "
unter Nr. 6727a. Nach Auswärts
gegen Rückporto. 2.2

Ein gebrauchter
Gasofen

in ein kleineres Wohnzimmer zu
kaufen oder auf 6 Wochen zu
miethen gesucht. Offerten unter
Nr. 14298 an die Expedition der
„Bad. Presse ". 2.1

FWjsmi jll mckisei.
Eine der Neuzeit entsprechende

Schlosserei mit guter Kundschaft ist
wegzugshalber billig zu verkaufen .
Werkstatt kann gemicthet werden /
Offerten unter Nr . 619837 sind in
der Expedition der „Bad. Presse "
abzugeben ._ 23

Jede Dame erhält umsonst Ans-
unft über dauernde, zu Hause als

Nebenbeschäftigung auszufüßccndeAr¬
beiten von 1. Felkl in König -
grätz i . « . , Nr . 223. 6634a 6 .6
Schieuder -Honig, ÄÄ .
Gartcnstr. 8a, 4 . St . , Vordh. 620038

Äff z- Verk. u . ren . Cigarr ." Ml . MI » Vergüt, ev . Mk. 250
pr. Mon. u mehr. kt. Jürgensen
A Co., Hamburg. Q511a.12 .12

Eine der ersten und bedeutendsten
Woßyaar -Spinnereie »

Deutschlands sucht auf den 1 . Januar
1902 oder später einen tüchtigen , ge¬
wandten , möglichst branchekundigenReisenden ,

Offerten unter Chiffre F. 2. L. 4828
an Rudolf Moose f Frank -
fünf a . M ._ 64012.9 .9

Mr Ttodjlü
Als erster Küchen - Aide

findet ein junger Mann im Alter
von 20 —23 Jahren, der schon in
Restaurants gearbeitet hat , zum
baldig . Eintritt gute Jahresstelle
durch K . Tröster ! Placeur ,
Krenzftr . 17._ 14/06.2.2

Gesucht ein tüchtiger
Friseur -Gchilf «

auf sofort . 620035
leset Meier , Friseur ,

Rheinstraßc 65 , Mühlb « rg .

HM -ZimttNiWcii ! !
finden auf 1 . Januar gnte Stelle »
durch K . Tröster ’s Bureau ,« reuzstraße 17._ 14205 2.2

Gesucht ;
für Heidelberg , Mannheim ,
Darmstadt , London pcrf u gut
bürgerl. Köchin , pcrf. Zimmer - u.
gesetzt. Kindermädchen , ansränd
Serviermädchen, muß das Buffet
mitbesorgen und gnte Handschrift
haben , tücht. Allein -Mädchen für
kl. sein. Haushalt . Lohn 40, 30, 25,
20 M. per Monat. 6745a

Bureau Kieper , Märzgasse 12,
Heidelberg.

Aübte Stenographin uni,
Maschinenschreiben»

tRemington) zum Eintritt per erstenJanuar in ein Fabrik-Geschäft in der
Nähe Karlsruhes gesucht. Offerten
mit Zeugnißabschriften , Bild und Ge-
haltsansprüchcn unter Nr. 6706a an
die Exped . der „ Bad . Presse " . 3 .3' ÄesUcht jüngeres Mädchen von
Auswärts , in Handarbeiten etwas
bewandert, in kleine Familie auf
1 . Januar 1902. Anerbieten unter
Nr. 620033 an die Expedition der
„Bad . Preffe" erbeten. 2. 1

Ein zuverläsfigcs
Kindermädchen

für zwei kleinere Kinder gesucht.
Von wem ? sagt unter Nr. 6732a

die Exped . der „Bad . Presse ". NachAuswärts gegen Rückporto. 2 2

ZMge ;
für leichte Arbeit gesucht in der

Dampf -Waschanstalt
von A . Pffitzner ,Rüppurrerstraße 35, hier .

Stelle-Gesuch.
Tücht. junger Mann » 18 I . alt,

Absolvent einer HaMWle
sucht , gestützt auf la. Zeugnisse als¬
bald bet bescheidenen Ansprüchen
Stellung . Branche einerlei . Gefl.
Offerten sub E. M. 100 postlag.Sigmaringen ._ 6743a

Junger Mann , 22 Jahre alt , ge-dient als Obergefreiter beim Fuß-
Art .-Regt. Nr. 14, mit sehr guten
Zeugnissen , sucht Stellung als Ein-
kassirer oder sonst welcherArt. Kaution
kann gestellt werden. Zu erfragenunter Nr. 619955 in der Expedition
der „ Bad Presse " ._ 84

Jnnger Man«, ged. Soldat, i,n
Reiten und Fahre» gewandt , suchtStelle als Pserdebursche . Offerten
unter Nr. 320039 an die Expedition
der „Bad. Preffe"._ 21

Ei« juiiflcs Mädchen .
in der feinen und bürgerlichen Küche
bewandert, und in Handarbeiten nicht
unerfahren , sucht Stellung als Köchin
oder Stütze der Hausfrau . Offerten
bitte unter Nr. 320018 an die Exped.der „Bad Presse " ._ 2J.Wer bessere Stellung sucht,

verlange die „Kens Vakanzen *
M post", Frankfurt a. M . 5868a

Laden Utilandstrasse 16
und Wohnung von 3 Zimmern und
Küche, sowie Magazin per sofort zu
vermiethen; ebendaselbst im 5 . Stock
eine Wohnung von 2 Zimmern und
Küchepr . sofort zum Preise von 160 Mk .

Näheres bei Verwalter Diemer ,
Georg - Friedrichstraße 11, 4. St.,
von 10—12 Uhr Vormittags und
2 - 5 Uhr Nachmittags. 14055*

Neubau
Amalienpraße 7 ist der 2 . Stock
im Seitenbau mit 3 Zimmern, Küche
und Zubehör mit Gasleitung und
Wasserkloset per 1. April zu ver-
miethrn. Zu erfr . daselbst. 14256*

Eckladen
für Spezerei mit Wohnung in guter
Lage hier unter günstigen Bedingungen
z« vermiethen . Offerten unter
Nr. 620020 an die Exp . der „Bad.
Preffe " erbeten.

WWklch- u. KricBrabe,
in freier Lage, Haltestelle de«
elektr. Bahn» sind Wohnnnge«,
2. und 3. Stock , von je 7 Zimmern,
Küche , Bad, Logia, Erker, Mädchen¬
kammer sammt Zubehör, zum Preise
von >200 und 1150 Mark , sowie
Wohnungen von 4 und 3 Zimmern
per 1. Februar oder 1. April 1908
zu vermiethen . Nähere Auskunft
zwischen 2 und 4 Uhr Nachmittags
im Neubau oder Kaiserallee 24 oder
Hebelstraße 1. 13519*

Zm Nenban Amalieilßrche 1
ist an ruhige , ordnungsliebende Fa¬
milie zu vermiethen eine Man¬
sardenwohnung (5. Stock) mit 2
Zimmern , Küche und Zubehör per
l . April . 14258*
Karl Fr. AL » Mar. Seitenbau. II.

Per fofort p vermiethen .
Georg Friedrichstraße 11»

4. u. 5. Stock, .je vier große Zimmer
sammt Zubehör.

Georg Friedrichstraße 12,
4. Stock, 8 Zimmer u. Zubehör ; eben¬
daselbsteine Werkstatt , ca. 50 □ » groß.

Gerwigstratze 6,
5. Stock, 3 Zimmer und Zubehör.

Rndolfstraße 23,
5 Stock, 2 Mansarden - Wohnungen
von je 2 Zimmern und Küche ; eben¬
daselbst im Hinterhaus Parterre, 2.,
3. u. 4. Stock , jeweils Wohnung«
von 2 Zimmern und Küche.

Näheres bei Verwalter Diemer ,
Georg FriedrichstraßcNr. 11,4. Stoch
von 10—12 Uhr Vormittags nnd 2
bis 5 Uhr Nachmittags. 14058*

Zn m . Mut Micnftr. 7
ist der 3. «nd 4» Stock , Vorder¬
haus, bestehend aus je 4 rcsp. 5 Zim¬
mern , elegant ausgestattct, 2 Man¬
sardenzimmern , Küche und Zubehör,
per I . April zu vermiethen. 14257*
Karl Fr. AL » Aller , Seitenbau, IL

Eine schöne B19941JLS

3 ZiMll-Wchmil
ist auf sofort oder später zu vev-
miethen. Zu erfragen

Augartenstraße 79, 3. Stock .

Rridolfstratze 9
ist eine Mansardenwohnung vo«
2 Zimmern , Küche , Keller sofort oder
später zu vermiethen . Näheres im
1. Stock daselbst. 12 - 59*

fttrenzstraße 8 ist eine freundliche^ Wohnung von 3 Zimmern , einer
Kammer, Küche und allem Zugehör
ist auf 1. April zu vermiethen.

Näheres im Laden . 619980 .2.2
^ aiscrstraße 19, 4. Stock , ist wegen
•” Wegzug eine schöne 2 Zimmer-
Wohnung auf 1. Januar zu ver-
micthen. 619946 .3.2
ti örnerstr. 24, 3. St . , ist eine schöne
-H Wohnung von 4Zimmern , Küche,
Keller, Mansarde sofort zu vermiethen.
Zu erftagen im Laden. 9102*

>1 .' üppurrerstraße 98, 3. St ., ist eine
'II schöne Wohnung v. 2 Zimmern ,
Küche u. Zugeh . sof. od. I Han . Umstände
halber billig zu vermieth . 820036.2.1
,W ; aIbt)ornfir. 56 ist eine Wohnung ,^ besteh, aus Zimmer, Küche und
Keller zu vermiethen . 819901.2.2
ttttinterstraße ist eine 2-Zlmmer »^ Wohnung sogleich billig zu
vermiethen. Näheres Marienstr . 70,2 . Stock. 819850.5.5
rtnüljUmrg, Lindenplatz 6, ist eine** + Wohnung mit 2 Zimmern
und eine mit 3 Zimmern, Küche
sammt Zubehör, ohne vis -4-vm, auf
1 . April zu vermiethen . Näherer
parterre. 819755.3.3
ttieiertheim , Friedrichs» . 20, IL,

ist ein möbl . Zimmer sofort
an einen Herrn zu verm . 620022
t. ahnhosstr. 4, 3. Stock , ist ei«v ’ freunbl . möbl. heizbaresZimmer

per sofort oder später zu vermiethen.
/Trartenstraßc 10,1V , rechts , ist ei«

gut möblirtcs Zimmer sofort
zu vermiethen. 819914 3.8

In feiner Lage (Südwest) ist ein
hübsch möblirtcs Zimmer an beffcreu
Beainten zu venniethcn. Nähere-
unter Nr. 620025 in der Exped . der
„ Bad . Preffe " . 2.1
y aiserstr. 5», Hinterh 2 . St . , ist ein
'8 möblirtcs Zimmer mit sep Eing .
öfort od. auf 15. Dez . an sol. Herr«

od. FräuL zu vermiethen . 820026
yeopolbftr. 33, Hinterh., 3. St ., rechts ,

ist ein möblirtcs, heizb. Zimmer
an einen Arbeiter nnt oder ohne Kost
um den Preis von 7 Mark zu ver-
micthen. 6199'<1.2.2
2tcherrstraße 14 , 3 Trevven, ist ein
^ schönes , heizbares Zimmer an
ein Fräulein oder Herrn sofort oder
päter zu vermiethen . Preis pr. Woche

mit Kaffee 3 Mk. 620030
Feterdcrstraße 60, 3. Stock, links, ist

ein möbl. Mansardenzimmer
auf 15. Dezember billig zu ver-
micthen. 61894
-.z . ankcsrraße 1 , I, ist eine kleine

Werkstätte für Tapezier re.,event. mit Keller, auf 1. Januar zu
vermiethen 619956.2.2
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M praktische
Olcihnachts -
gcschcnkc

empfehle
65/65 cm große

Servietten
das Dtzd. Jt 4.50,

130/130 cm große

Tischtücher
das Stück Jt 1 .50 ,

130/165 cm große

Tischtücher
das Stück Jt 2 .— .

'

MnwSenittttcii,
65/65 cm, Dtzd. Jt 7 .— ,

Minne AMlhtt
von Jt 3.— an das Stück.

Butt ThWdtikt,
reinleinen, mit 6 Servietten
Jt 3.— , 4.— , 5. — , 6 .—,

7.— und höher.

Hohlsaumgedecke.
Franz Tauer,

Kaiserstratze 207 .

Leinen
u . Kalbkeinen
in anerkannt guten Quali¬
täten für Kissen und Bett¬
tücher zu außerordentlich
billigen Preisen empfiehlt

Franz Tauer,
Kaiserstraße 207 .

AWchittzeM
empfehle

Vett -Ueberdecken ,
waffel - «.pique -ecken

weiß und bunt ,
von Jt 2.— an das Stück.

- 14069 .6.2
Tüllbett-ecken,

Zpachtelbettdecken
über 1 und 2 Betten

in prachtvoller Auswahl .

Franz Tauer,
Kaiserstraße 207 .

Ankauf
getragener Herren» und Frauen-
Neider , Schuhe und Stiefel ,
Militäreffeklen , gebrauchte Betten
und Möbel und zahlt hierfür die
höchsten Preise

Elise Levi,
Markgrafenstratze 23
_ parterre ._ 9410»

>0000000000

Kein 0
Ladengeschäft ! §

Elegante

IMnnn
X aller Art kaufen Sie 8

0 am billigsten nnb besten z
0 bei 13888.10.5 0
° a . Wilson «
g Douglasstraße 8, g
0 parterre , rechts .

'
^

oooooooooooo
Hastgänse , Enten !

Hühner, speckfett , frisch geschlachtet , ge-
rupft . 10-Psd.-Korb franco Nachn.
M . 4.30. Frau B. Margulea ,
Bnegaer 1, via Breslau . 6738a

Für Weihnachten
empfehle

Hehl OOO
anerkannt vorzügliche Qualität , 6 Pfund 85 Pfg ., 1 Pfd . 16 Pfg.

Haiserauszug
0 Pfund 95 Pfg ., 1 Pfund 18 Pfg .

Hier Nach auswärts
Hehl OOO 1 Sack 100 Kilo Mk . 25.— Mk . 24.—
Kaiseranaziig 1 „ 100 „ „ 27 . — „ 26 .—
Brotmehl 1 „ 100 „ „ 23 .— „ 22 .—

llargarlne „Triumph “.
Alleinverkauf für Karlsruhe.

Schmeckt und bräunt wie beste Butter
per Pfd . 70 Pfg . , bei 2 Pfd . ä 65 Pfg.

Schmelz - Margarine
per Pfd . 55 Pfg ., bei 2 Pfd . ä 50 Pfg.

WKüchen -flargariiie „Ideal ’*
das beste, was gemacht wird,

per Pfd . 80 Pfg . , bei 2 Pfd . ä 75 Pfg. , offen und in Dosen.

Backartikel , Dürrobst .
Mandeln , gewählte Puglieser

„ handgeklaubte
Haaelnusskerne . .
Haselnüsse . . . .
Küsse , französische Marbots
Rosinen , grosse
Corinthen . .
Sultaninen .
Cltronat . .
Orangeat . .
Backhonig
Backpulver , Eiermann und

10 Pf., 2 Packet 18 Pf.
Vanille in Stangen zu 10, 20 und 30 Pf.
Birnensehnitz , neue .
Pflaumen , neue

Feigen in Kränzen
, „ Kistchen

Ratteln neue . ,
Dampf üpfel
Apfelscbnitze
Kirschen . . . .
Dürrobst , gemischt

»» n
Kdel -Maronen . .

Dr . Oetker, Packet

Preise
bei Abnahme von
1 Pfd.
Pfg .
80
95
55
45
35
36
36
60
65
60
50

18
22
28
27
30
30
45
40
30
25
40
18

5 Pfd.
Pfg.
75
90
50
40
33
34
34
58
60
55
45

16
21
26
25
28
28
40
37
28
23
37
16

Wurstwaaren .
fst . Thüringer Cervelatwurst . Pfund 160 Pfg.

,» ,, Salami . « . , « „ 160 „
Salami II . . . . . 130 „
Plockwurst . . . . „ 110 „
Mettwurst zum Kochen und Rohessen . . . „ 90 „
Frische Frankfurter Würstchen , 6er und 8er,

Marmelade (gemischt ),
rata Obat aud Zuckar, dick eingekocht,

per Pfund 28 Pfg ., 9 Pfund -Eimer 200 Pfg.
Aprikosen », Erdbeer - , Johannfsbeer - und

Hlmbeer -Marmelade .

Garantirt reinen Blflthen - Schleuderhonig
per Pfund 90 Pfg.

Christbaumconfect per Pfd . 60 Pfg. , bei 5 Pfd . 55 Pfg .

Hauptgeschäft:Haiserstr .

11305 .11.6
Grebraimte Kaffee ^ .

Anerkannt verzagliehe Qualitäten, stets frisch gebrannt.
Grosser Umsatz — billigste Preise .

Casengo -Miscbnng . . per Pfund 80 Pfg.
HausbaltungskafTee . . „ » 100
Campinas -Mfsehnng . .
Karlsruher - dto . Perl
Berliner - dto . . . .
Wiener - dto . . . .
Karlsbader - dto . . . .
Malzgerste , gebrannt , per Pfund 20 Pfg., 3 Pfund

Cacao .
Consnm , garantirt rein . . . . per Pfd . 120 Pfg.

120
120
140
160
180
50

Rentseber ,
Hollündischer , garantirt rein, . . . . . „ „
Hafercacao , sehr nahrhaft , leicht verdaulich , „ „
Bruch -Chocolade , garantirt rein . . . . „ „

Thee neuer Ernte .
Sonchong -Mischungen .

150
190
100
90

hochfein,
per Pfd . 160 , 200 , 260 , 280 , 380 Pfg.

Weine .
Tischwein , weiss und roth . . per Flasche mit Glas 60 Pfg.

♦ n nun

V, Flasche 90 Pfg .,
7» 90

85
50

7.
S 7 ,
R 7,
. 7.
. V»

Assmannshüuser
Kaiserstühler .
Portwein . . .
Malaga . . . .
Madeira . . . . ' />
Samos . 7,
Bordeaux ( St . Julien .
vorzüglich \ St . Esthphe

Cognac und . Spirituosen
Deutscher Coguac .
Cognac , Crolzard A Cie .

„ , , , , ,» l marque .
„ „ „ „ / döposöe .

Jamaica -Rum , fst. . . . . . . . .
Rum , fst.
Schwarzwülder Kirsch .enwasser fst.

99 99 ♦
Zwetschgenwasser , fst, . . . . . .

100
100

7 , Flasche 175
175
165
85

120
150

Kordhüuser Korn . . . .
Pfeffermünz und KUmmellikür und Anis
Feiubitter .

> ,FI. 1 2 Fl.
Pfg. Pfg-
150 80
200 110
250 130
350 180

. 300 160
200 110
300 180
200 110
300 160
150 80
80 —
95 55

120 65 !

Neue Conserven .
Junge Erbsen II . . . . . . . . .

„ , , I . . . . . . . . *
,, „ fein . . . . . . . .

Schneidebohnen , 4 Pfd .-Dose ä 68 Pfg.
Junge Brechbohnen , grün
Broch -Wachsbohnen
Stangenspargel . . . . . . . . . . .
Breebspargel , . . .
Mirabellen .
Heidelbeeren . .
Aprikosen . . . . . . . . . . . . .
Birnen . . .
Kirschen . . . . . . . . . .
Melangen . .
Preisselbeeren . . .
Champignon , ■/* Pfd .-Dose 35 Pfg ., 7, Pfd .-

Dose 50 Pfg.
Ferner : Oelsardinen , per Dose 28 und 40 Pfg . , Bismarck ,

hüringe per Dose Mk . 2 .20 , Rollmops per Dose Mk . 2 .10 .
Ochseninaulsalat , 2 Pfd .-Dose Mk . 1 .— , Mixed Picles ,
Glas 48 Pfg .

Filiale :
Werd erste .

1 Pfd .- 2 Ptd.-
Dose Dose
Pfg. Pfg.
28 45
35 50
45 65
— 36
— 38
— 42
85 155
65 110
50 85
45 85
80 145
55 —
48 85
65 120
55 95

85 145

Fr . Wilhelm Hauser ,
Beiertheim : Hildastr. 10. • Knieliugen : Hauptstr. 207 .

1 — Prompter Versandt nach auswärts . —

Htrranbemden, weiss und farbig, von Mk . 1 .50
an bis zu den feinsten . Knabenhemden , weiss
und farbig , von Mk. 1 .— an . Vorhemden , weiss
und bunt . Manschetten , Kragen in Ia . Qual .̂

jede Form per Dtzd . Mk . 4 .—, per Stück
36 Pf . Triezt -Hemden , -Unterjacken ,
-Unterbeinkleider , wollene , p raktischehalbwollene und baum¬
wollene . Reitbein¬
kleider ohne
Naht .

Shirting- und Piqnf - Röcke sehr preiswert.
Schürzen, grösste Auswahl in jeder Preislage .
Taschentücher , Battsttflcher mit und ohne
Hohlsaum . Fertige Betttücher , Kissen - und

Bettbezüge sehr vorteilhaft . Hemdea-
tnche, nur gute Qualitäten, von

35 Pf . per Meter an . Remden-
EtttSätze , grösste Aus-

Weihnachts -Geschenke
kauft man nur gut und billig bei lei»« !

August Schulz
socken. WäschefabriH, leinen - n. Bautnwollwaren
Hosenträger . IT I ■
Taschentücher . .

■varisrulie
Art . Cravatten , nur 24 .
moderne Formen . Dunen - Fernsp . 1507.

doppel¬
breit , für Bett¬

tücher . BaiuaweU-
Flaaelle . Stickereien .

Bunte und weisse Bett -
Hemden , Daaea -Kacktkeaden von
den einfachsten bis zu den feinsten .
Frauen - und Mädchen -Hemden aus bunt Halb¬
flanell von 80 Pf . an . Nachtjacken , weiss u . bunt .
Damen - und Kinder -Beinkleider . Frisier -Mäntel.
Unterricke , wollen u. baumwollen Flanell .

bezugstofife. Plumeaux -Damast .
Federköper . Matratzendrell . Wollene

und halbwollene Schlafdecken . Waffel - und
Piquö -Bettdecken . Tischzenge . Theegedeeke .
Handtücher . Wischtücher. Staubtücher. Frottier¬
tücher . Badetücher . 13649. 4 .3

Prompter Versand nach Auswärts ; bei Aufträgen von Mk. 20. — an franco.

flusfiibrungMlbodningen
[ zur Beschaffung grosser Wasserquanten für die Industrie , zur Erschliessung und Fassung von Thennal -
I und Heilquellen, Schürfbohrungen nach Kohlen, Erzen , Salzen, Thons etc.

'^ > Beste Referenzen. Coulante Bedingungen. Civile Preise !

Rauch , Gebhardt & Co. , Hof i . Bayern,Tiefbohr-Unternehmung. 509la.26

10.5 Extra grobe 12045

Biber -Bett-Uiicber,
Bett-Uevplcde,

iu Wolle und Baumwolle ,

Ztepp -vecKen,
ivaNel -veclre«,

enipsiehlt sehr Preiswerth
dl . Sclmeyer ,

Gcke Marien- u. Werderstraße.

Leibbinden, l
9 woll . *

/

Kniewärmer , I

woll . Socken, \
woll . Strümpfe 8

Ifür Pamen undKinder.
Neuanfertigung und An-

strickcn wird pünktlich besorgt.

Woll. Strickgarne
I

woil . Strickgarne j
in verschiedenen Preislagen I

• euipfiehlt 12994 .6.4 -

I _ C. W. Keller
am Ludwigsplatz.

Ein großer Posten
ca . 309 Stück wollene Pferde¬
decken weiden sehr billig abgegeben.
319204 Kaiserallee 43 , 1 . St . ,

□oooooo
o Billigste

.
.

v Preis 19 Pfg .jede Rümmer .
0 Weihnahtsstacke »
a Auswahl für Klavier, Violine j
Y n. Zither rc. 819651

'

Q Verzeichnisse, über 8000 Nr . |
0 enthaltend, gratis u . franco durch .

F. L. MOIIer , 3 .3 1
Q Karlsruhe, llaiserpaffage 24. |
□oooooooooc

Rollläden u Jalousien
liefert billig und gut 11015*

2. Lilsssr's WoMaden- tt.
JaloustefabriL,

Inh . W . Schilder ,
Karlsruhe i . B ., Gartenstraße 10.
Vertreter an allen Plätzen gesucht .

Nähmaschinen .
Niederlage bei

( Alwin Vater,
Karlsruhe , Zirkel 32.

AlS wirklich paffende/VT* 9 * » . ^ (* ti M

empfehle meine
selbstangefertigtoN

Uolstevmödel
als Taschen-Divans u Wohnzimmer -
Sophas in großer Auswahl, Otto¬
manen mit Decken , Fauteuils mit u.
ohne Einrichtung rc. rc . Moderne
engl . Schlafzimmer, sowie alle Arten
einzelner Betten. Anfertigung von
Weihnachtsarbeiten jeder Art.
Modernisireu älterer Polstermöbel.

Anfertigung und Aufmachen von
Dekorationen in jeder Ausführung.
Kein Laden , daher denkbar billigste
13916 Preise. «P

12 . Schütz ,
Tapezier und Dekorateur ,

Amalienstraße 39 »
früher Waldstratze 52 .

Xnpkse- ir . Kesselschmiede
Apparatebau - Anstalt > „

FR . SCHWARZE/
Karlsruhe /

sowie in jeder
Grösse der Stücke

roh und bearbeitet.

Kleiner Auszug : Spiegelschräuke 80
M., Kamecltaschendivan 58 M. , Stoff¬
divan 34 M . , Garnituren 130 M .
Vertiko 35 M - , Waschkommode mit
Marmor und Spiegelaufsatz 55 M-,
Nachttisch 10 M., Schreibtisch 29 M ,
Chiffonnier 29 M. , Büffet 160 M.,
Banerntisch 5 M ., Hausapotheke 10 Dl-,
Handtuchständcr 3 M>, Vorplatzmöbel
48 M. , Servirtisch 12 M . , Stühle
3 M ., Bilder, Spiegel und noch Ver¬
schiedenes. 12917 .6.5

Jul . Ebel , Gieinftraße 6 .

Das AiiMiiaueni
von Herden und Oefen , Putze « und
Wichsen derselben wird billig und
gut ausgesührt von

Ph . Malier , Hafner .
12861 .20 . 10 Werderstr. 80a.

WifgepasrN !
Wer seine getragenen Herren- und

Damenkleider , Stiefel , Betten und
Möbel am besten verkaufen will , der
sende seine Adresse nur an K. Maler ,
Markgrafenstr . 20 . 815901

Wolldecken
Steppdecken
Pique- und
Waffeldeeken
Biberbettfüeher

in weiss und bunt
in allen Preislagen

empfiehlt 13803
Mich . CraBner

VacUf .
Inhaber ; Julius StraUSS

Kaiserstrasse 189.
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